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Vom Tage.

Internationaler Personen - und Gepäckverkehr .
-- -- Berlin , 21. Mai . Der Schweizerische Bundesrat hat durch

das Zentralamt für den internationalen Eisenbahntransport den
Entwurf eines internationalen llebereiukommens über den Per¬
sonen- und Gepäckverkehr aufstellen lassen und , nachdem sich die be¬
teiligten Staaten mit der Beratung einverstanden erklärt hatten ,
zu einer Konferenz nach Bern eingeladen , die voraussichtlich im
nächsten Frühjahr zusammentreten wird . Zu dem schweizerischen
Entwürfe sind von deutscher Seite Aenderungsvorschläge in Aus¬
sicht gestellt worden , die das Reichseisenbahnamt inzwischen im Be¬
nehmen mit den beteiligten Ressorts ausgearbeitet hat . Den hier¬
nach geänderten Entwurf hat das Amt, wie der „Reichsanzeiger "
mitteilt , vor kurzem den meistbeteiligten Bundesregierungen zur
Prüfung übersandt , ihn auch dem Deutschen Handelstag und an¬
deren Vertretungen von Handel , Industrie und Landwirtschaft mit¬
geteilt , um den Interessenten schon jetzt Gelegenheit zu geben, sich
über die für unser Verkehrsleben bedeutsame Angelegenheit zu
äußern .

vom deutsche « Friedenskongreß .
e=! Wiesbaden , 22 . Mai . (Tel .) Der dritte deutsche Friedenskon¬

greß wurde am Samstag mittag hier durch den Präsidenten der deut¬
schen Friedensgesellschaft Dr . Richter -Pforzheim eröffnet . Aus Eng¬land , Dänemark , Frankreich und Oesterreich-Ungarn waren Sympa¬
thietelegramme eingegangen . Abends sprach in einer großen öffent-
lichen Versammlung Miß Anna Sechstem aus Boston in Amerika
über die Frauen und die Friedensbewegung und Justizrat Meilberg -
Breslau über Diplomatie und Völkerfrieden . Heute vormittag wur¬
den die Verhandlungen fortgesetzt. Profeflor Rippold -Frankfurt a . M>
sprach über Knllurentwickelnng und Weltpolitik . Landtagsabgeord¬
neter Professor Qnidde über nationale Lebens - und Ehrenfragen . Die
Tagung wurde darauf geschloffen.

Zur elsaß,lothringische « Berfess « « gsfrag «.
-- - Berlin , 21. Mai . Der kaiserliche Statthalter Graf v. Wedel ist

heute früh hier angekomme« und hat im Laufe des Nachmittags mit
dem Reichskanzler v. Bethmann Hollweg und dem Staatssekretär Del¬
brück Besprechungen über die elsaß-lothringische Berfassnngsfrage
gehabt . Heute abend ist Graf v. Wedel bei dem Reichskanzler zum
Esten eingeladen und wird unmittelbar darauf nach Straßburg zurück-
fahren . Der Entschluß, entgegen früheren Plänen jetzt doch nach
Berlin zu fahren , ist, lt . „Straßburger Post "

, von dem Statthalter erst
in den letzten Tagen gefaßt worden , da ihm eine Aussprache mit dem
Leiter der Reichsregierung und dem Staatssekretär des Innern im
gegenwärtigen Stadium der Verfastungsfrage doch angezeigt erschien .
Voraussichtlich wird Graf v. Wedel nun in den ersten Tagen des Juli
noch einmal nach Berlin kommen, um, wenn die Verfaffungsangelegen -
heit bis dahin soweit fortgeschritten ist , an den endgültigen Be¬
ratungen über di« Fastung , in der der Entwurf den verbündeten Re¬
gierungen vorgelegt werden soll , teilzunehmen . Inzwischen wird , wie
bereits gemeldet, Staatssekretär Delbrück mit seinem Referenten um
den 8. Juni herum nach Straßburg fahren , um mit der reichsländischen
Regierung über die Verfastungsfrage zu konferieren .

Zsr Heidelberger Echloßfrage .
0 Heidelberg , 23. Mai . Auf dem Heidelberger Schloß

weilte in den letzten Tagen ein Bausachverständiger aus Der -

Der Weltuntergang .
Eine Erzählung aus den jüngsten Tagen

von KäteLubowski .
( Nachdruck verboten .)

Das Geschehnis , welches aus Annerose Tiesendahls bisher
so sorglosem Leben eine Tragödie schuf , ließ sich kurz in einem
Satz erzählen :

„Bater und Mutter Tiefendahl mußten auf dringendes An¬
raten des Hausarztes am 1 . Mai nach Marienbad und Werner
Ferl , Anneroses Erzfeind , kam für diese Zeit zur Vertretung der
fehlenden oberherrlichen Gewalt nach Rittergut Buchlitz !"

Annerose Tiefendahl wollte um keinen Preis mit dem Pei¬
niger ihrer Kinderzeit , der einst bei ihrem Vater die Landwirt¬
schaft erlernt hatte , unter Tante Ludmillas Schutz zusammen
sein .

„Nehmt mich mit " bat sie mit einer bei ihr völlig neuen
Weichheit .

Die Mutter lächelte schmerzlich:
„Was willst du dünnes Mädelchen da wohl ? — Aber von

Herzen gern tät ich ' s trotzdem .
" Der Vater schnitt den Hoff -

nungsfaden kurzerhand entzwei .
„Redet keinen Unsinn ! Tante Ludmilla ist alt und wacklig .

Du bist in der Zeit unserer Abwesenheit hier sehr nötig , meine
Tochter ! — Kein Gedanke , daß du mitkommst !"

. . . . Und was der Vater wollte , galt von jeher . — Anne¬
rose blieb natürlich daheim . —

Werner Ferl und sie hatten sich volle vier Jahve nicht ge¬
sehen . Sie erschraken beide heftig , als ste sich jetzt gegenüber
standen , suchten nach einer paffenden Begrüßung und fanden doch
nur ein verlegenes Lächeln , das den einen von dem anderen
gleich tief empörte . . . .

»Ich lese es von seiner Stirn ab , daß er daran denkt , welch
kleiner Hasenfuß ich früher gewesen, " dachte Annerose ergrimmt .

Er dagegen raisonnierte innerlich :
„Sie findet mich lächerlich , weil ich sie damals um jeden

Hrets von ihrer kindischen Aengstlickkeit kurieren wollte . ."

litt , nach dem „Heidelb . Tagebl .
" angeblich ein Eeheimrat , um

an Hand von Plänen eingehende Untersuchungen über die
Steinverwitterung am Otto -Heinrichs -Ba « vorzunehmen . Dem
Herrn affistierten bei seinen Untersuchungen die bekannten
Heidelberger Vauräte Koch und Seitz , sowie der badische Regie¬
rungsbaumeister Steinmetz . Dieser Umstand , sowie die Tat¬
sache, daß dem „Tageblatt " das Schloßbaubureau Auskunft
über die Persönlichkeit des Berliner Besuchers und den speziellen
Zweck seiner Untersuchungen verweigerte , legte die Annahme
nahe , daß man bestimmte Gründe hatte , die Oeffentlichkeit über
den Charakter des Besuches im unklaren zu laffen . Das Heidel¬
berger Blatt hofft indes , in den nächsten Tagen Mitteilungen
darüber machen zu können , ob es sich bei den Untersuchungen
um eine private Arbeit eines intereffierten Fachmannes oder
um einen von dem bekannten „Wind aus Norden " nach Heidel¬
berg gewehten Experten handelte . Im übrigen könne man an¬
gesichts verschiedener geheimnisvoller größerer und kleinerer Ar¬
beiten , die in neuester Zeit wieder am Otto -Heinrichs -Bau vor¬
genommen worden sein sollen , nur wünschen , daß die Heidelber¬
ger Schloßfrage baldigst im Landtage zur Erörterung und ,
wenn möglich , zur Erledigung komme, damit endlich einmal
klipp und klar ausgesprochen werde , was geschehen soll .

Die Bedeutung der jüngsten kirchliK-
trderaten Kandesverfammiung.

B .C. Aus Baden , 23. Mai . Wir erhalten folgende Zuschrift :
„Niemand , der der am 17. und 18. Mai in Karlsruhe tagenden
Landesversammlung der kirchlich -liberalen Vereinigung Badens
aufmerksam gefolgt ist, kairn sich dem Eindrücke entziehen , daß diese
Versammlung und zumal die öffentliche Abendversammlung , ein
überaus ernstes Gepräge getragen hat . Man hat in kirchlicher Be¬
ziehung Baden bisher in ganz Deutschland allgemein als in ent¬
schieden freiheitlichem Sinne geleitet angesehen. Die Stimmung der
Versammlung und die nachdrücklichen Worte sämKcher Redner ,
voran das rückhaltlos offene , knappe, aber darum um so packendere
Referat des Vorsitzenden , Direktors Wittmann von Heidelberg ,
ließen aber auf das deutlichste erkennen, daß in den liberal -kirch¬
lichen Kreisen unseres Landes Zweifel » ja , fast drückende Zweifel
an dem Fortbestehen und der Weiterentwickelung dieses freiheit¬
lichen Geistes des evangelischen Kirchentums in Baden fich zu er¬
heben beginnen .

Mögen diese Zweifel im Einzelnen nicht ganz gerechtfertigt
sein, — ste sind, das muß ernst und warnend gesagt werden , tat¬
sächlich nun da, und es wird unzweideutiger gegenteiliger Maß¬
nahmen der Oberkirchenbehörde bedürfen , sollen sie wieder ver -
schwinden. Einer der schwersten Fehler war offenbar der Schluß
des bekannti.n Bescheids des Oberlirchenrats auf die Diözesanfyno -
deu des letzten Jahres . Es war zum mindesten eine ganz entschie¬
den unglückliche Formulierung , daß die Oberkirchenbehörde bezüg¬
lich des Gebrauchs der Perikopenordnung , der Agenve ufw . an das
Ordinationsgelübde , das jeder Geistliche abgelegt habe , erinnert
und damit den Schein oufkommen ließ , als ließen es die Pfarrer ,
konservative, wie liberale , an der inneren Treue gegen die heiligen
Verpflichtungen ihres Amtes fehlen, wenn sie unter dem Drucke
ihres Gewissens und in feelforgerlicher Treue , den Aufgaben der
Gegenwart gerecht zu werden, sich zu Abweichungen vom Buchstaben
gedrungen fühlen . Wir warnen dringend , diesen Weg weiter zu
begehen.

Bei dem ersten Mittagessen , das unter dem Schutz von Tante
Ludmillas mächtiger Spitzenhaube eingenommen wurde , zer¬
mürbte er sich vergebens um etwas Geistreiches . — Endlich er¬
hellte sich sein Gesicht.

„Was werden Sie eigentlich an dem gefährlichen 18. Mai
beginnen , Fräulein Annerose . . ."

Sie erglühte vor Zorn . Das erste Wort , was er an sie rich¬
tete , war natürlich eine unzarte Anspielung aus ihre frühere
Bangigkeit bei Gewitter — Wolken — und Gefühlsausbrüchen
jeder Art , soweit sie mit viel Geräusch verbunden gewesen
waren . . . . Sie würdigte ihn keiner Antwort . — Daran erst
merkte er , daß er etwas sehr Ungeschicktes gesagt hatte . Eut -
machen ließ sich das im Verlauf der nächsten Tage indes nicht .
Sie ging jedem Alleinsein mit ihm aus dem Wege .

Werner Ferl war ein energischer , kluger Mensch , aber dieser
Zustand machte ihn beinahe krank . Endlich versuchte er sich
Tante Ludmillas Vermittlung zu erringen :

„Es ist mir zu unangenehm , daß ich Fräulein Annerose so
unsympathisch bin, " begann er eines Abends .

„O, " machte sie und lächelte ihm Trost zu , „das braucht Sie
nicht zu kränken . Sie hat so ihre Ideen , an denen sie eigen¬
sinnig festhält . Den Klaus Hinrichsen zum Beispiel , mit dem
sie doch als Kind dicke Freundschaft hatte , kann ste jetzt auch nicht
ausstehen .

"

„So viel ich weiß und selbst empfinde , hat der Klaus Hin¬
richsen das auch vollständig verdient, " empörte sich Werner Ferl .

Tante Ludmilla hatte den allzeit lustigen , eleganten
Studenten sehr gern und nahm sich seiner warm an .

„Nicht , daß ich wüßte . . . . Er ist stets aufmerksam und
artig und hat noch niemals jemand so unbarmherzig ver¬
spottet , wie - Doch laffen wir das ! Es ist wirklich schon
genug hier im Hause darüber geredet .

"

„Ich bitte Sie aber inständigft fortzufahren .
"

„Lieber Herr Ferl , Sie haben die Annerose früher bitter
gekränkt . Ja . je , ste war ein Angsth äschen , kroch bei jedem

Es hat noch kein badischer Pfarrer seine evangelische Freiheft
mißbraucht , also laffe man ihm sie auch ! Wir wollen und können
Baden nicht nach der Art der preußische « oder bayerischen Landes¬
kirche geleitet sein laffen, wo man „Irrlehregesetze " schmiedet und
Hirtenbriefe gegen die moderne Theologie schreibt! Wir können
und wollen das nicht, Laien wie Theologen, und zwar ohne Unter¬
schied der Richtungen. Wir wollen in dem freiheitlichen Geiste
weitergeleitet sein, durch den unser kirchliches Leben blüht , der
allein dem badischen Charakter und der badischen Geschichte , sowie
— das Höchste — allein dem Geiste des Protestantismus ent¬
spricht !"

Kaufmännische Frage«.
& Karlsruhe, 22. Mai. Zwei kaufmännische Tagungen fanden

gestern und heute hier statt : Die 34. Jahresversammlung des
Deutschen Bortragsverbandes und die 23. Jahresversamm¬
lung des Deutsche « Verbundes kaufmännischer
Vereine .

llm y»10 Uhr vormittags begann di« nichtoffenüiche Jahresver¬
sammlung des Deutscheu Vortrags -Berbandes im großen Saale der
„Eintracht "

. Ihr folgte um 10 Uhr im Hotel „Germania " eine Bor -
standsfitznng des Deutschen Verbandes kaufmännischer Vereine . Abends
8 Uhr wurde im großen Saale der Gesellschaft „Eintracht " zu Ehren
der Delegierten beider Verbände eine Begrüßungsfeier , verbunden
mit einer Abendunterhaltung , abgehalten .
i Die öffentliche Jahresversammlung des Deutschen Verbandes
kaufmännischer Vereine fand heute vormittag im kleinen Saale der
Festhalle statt . Den Verhandlungen , welche Verbandsprästdent Schäfer -
Frankfurt a . M . leitete , wohnten bei : Geh . Oberregierungsrat Koch
vom Reichsamt des Innern , Geh . Oberregierungsrat Reumann vom
preußischen Ministerium für Handel und Gewerbe, Ministerialrat Dr .
Schneider vom badischen Ministerium des Innern , Geh. Oberregie -
rungsrat Dr . Lauge, Vorstand des großh. statistischen Landesamts ,
Bürgermeister Dr . Kleinschmidt als Vertreter der Stadt Karlsruhe ,
Stadtrat Kölsch als Vertreter des Hansabundes und Geh. Kommerzien¬
rat Kölle als Vertreter der Handelskammer. 48eh. Oberregierungsrat
Koch machte die erfteuliche Mitteilung , daß die Vorarbeiten zur
Pensionsversicherung der Privatangestellten soweit vorgeschritten sind ,
daß begründete Hoffnung besteht , daß der Entwurf noch im Herbste
veröffentlicht werden kann. Rach den üblichen Begrüßungsansprachen
und nach dm Festsetzung der Prüftmg wurde in die Tagesordnung ein -
getreten .

Generalsekretär Dr . Ruppel - Hamburg referierte über : „Die
henttgen Forderungen einer Jntereffenvertretung des Handlungs -
gehilfenftandes ". Der Redner sprach sich nach einem Ausblick auf die
Sozialpolitft zu Gunsten der Errichtung paritätischer Kaufmanns -
kammerm nach Erledigung des Arbeitskammergesetzes aus . Ein «
Resolution in diesem Sinne wurde nach kurzer Debatte angenommen .

Eine längere Erörterung rief die Frage der kaufmännischem
Stellenvermittelung hervor, über welche O . B o i g t - Berlin referierte .
Die Versammlung sprach fich mit großer Mehrheit gegen die An-,
gliederung an di« kommunalen Arbeitsnachweise aus .

Baum -Frankfurt a. M . referierte über das Lehrkingswesen
im Handelsgewerbe . Die Versammlung nahm eine Resolution an ,
die sich für die Beibehaltung der prattischen Lehre und für eine in
der Regel 3jährige Lehrzeit ausspricht.

Fischer -Offenbach a. M . referierte über die staatliche Pen -
sionsversichernng der Privatbeamten . Er dankte der Regierung
für die rasche Förderung der Angelegenheit, sprach die Hoffnung
aus , daß der Reichstag das Gesetz mit möglichster Beschleunigung
verabschiedet und betonte die Bereitwilligkeit der selbständigen

Blitzstrahl in den dunkelsten Keller , zitterte , wenn ihr Pater
mal donnerte . . . aber . Sie waren doch zu hart mit ihr .
Jetzt ist sie freilich längst das Gegenteil geworden . Einen
Mut besitzt sie, sage ich Ihnen . . . wirklich zum Bewundern .

"

„So, " meinte er neugierig , „und darf ich erfahren , wie
sich der äußert ? "

„Mein Gott , jetzt fragen Sie auch noch lange . — Sie
haben doch gesehen , wie sie reitet und allein die Wälder
durchstreift . . . Abends die Spargelbeete und die ersten
kostbaren Erdbeeren vor diebischen Besuchen bewahrt ."

Sein Lächeln deutete sie zum Glück anders , als es ge¬
meint war . Nämlich als liebenswürdige Zustimmung . In
Wahrheit hieß es :

„Wenn das auch wirklich alles stimmt . . . ich glaube
nicht an ihren Mut . So gänzlich kann fich eins ja nicht um¬
kehren und wandeln . Ich glaube nur , daß ich ihr verhaßt
bin — und das — ist — mir schrecklich !"

Ja wirklich , dieser Gedanke wurde ihm langsam zur
Unerträglichkeit !

Er studierte bei den Mahlzeiten jeden Zug ihres lieb¬
lichen Gesichtes . . . wurde umso eiskälter , desto größere Ab¬
neigung er darin gegen seine Person herauszulesen meinte
und schließlich so einsilbig und überempfindlich , daß es sogar
Tante Ludmilla eines Tages auffiel .

„Was mag er nur haben ?" fragte sie die Nichte .
Die zuckte die Achseln.
„Vielleicht ängstigt er fich vor dem bevorstehenden Welt -

Untergang " scherzte Tante Ludmilla sehr muttg .
Annerose zuckte zusammen , krampfte die Hände inein¬

ander und lachte nervös auf :
'

,
„Ich bitte dich , Tantchen , wie kannst du an dieses Mär - j

chen auch nur einen einzigen Gedanken verschwenden ?" .
„Na , erlaube mal , Kind, " sagte das alle Fräulein j

Wichtig, „ich habe da ein Buch das alles Io . überaus glauh «
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und unselbständigen Kaufleute, die durch die Privatangestellten¬
versicherung erwachsenden Lasten zu tragen. Eine Resolution in
diesem Sinne wurde einstimmig angenommen.

B a ck a s «H-Zwickau verbreitete sich über die Bestrebungen des
Hansa'oundes. Er sorderte alle Kausleute zum Beitritt auf. Eine
dahingehende Nesolutton fand Annahme, auch sttmmtr mm» folgen¬
der vom Frankfurter Verein beantragten Resolution zu :

„Der Leiband spricht sein Bedauern darüber aus, daß auf der
Vollversammlung des deutschen Handelstages im April 1910 einer
organisch «« Fortentwicklung unserer Sozialpolitik entgegengetreten
wurde . Der Verband spricht die Erwarturig aus, daß Regierung
und Parlamente die gemeinsamen Forderungen der Prinzipale und
Gehilfen auch weiterhin tatkräftig fördern werden und damit dem
Werke des sozialen Friedens dauernd gewähr leisten ."

Hier wurden dir Verhandlungen abgebrochen und ans Montag
vertagt.

2 » den Abendstunden ttas man sich im Stadtgarte « zum Kuu»
zrrt , in welchem Meister Boettge mit der Kapelle de» Leib-Grena-
dicrregiments lebhaften Beifall erntete. Die schöne Sommernacht,
bsv festlichen Tische, der Vollmond über dem gondeldurchzogenen
See . die rotleuchtenden Lampionguirlanden und nah im Busch der
Nachtigall lockend - süße Weise, während im Westen gegen die neunte
Stunde : >n leichten Nebelmantel der Komet am Himmel erschien,un> immer blasser werdend , gegen 1014 Uhr wieder zu verschwinden ,von manchen Augen gesucht und gesehen , — das war sicher ein
Programm, wie es bedeutsamer und seiner sich so leicht nicht ab-
wickeln läßt . Sicher wird dieser Abend deshalb vielen Stadtgarten-
besuchern im Gedächtnis bleiben.

an . der eine freundschaftliche Beilegung der Grenzstreitigketten zwischen
Ecuador und Peru anstrebt . Auch die Regierung von Ecuador hat
dem Staatsdepartement mitgeteilt, Latz sie de» Bermittelnngsvorschlag
im Erenzstreit mit Peru anuehme.

<= , Buenos-Aire», 21 . Mai. Der Präsident der Republik begab
sich heute mit den Ministern, der Jufauti » Isabella und den Botschaf¬
tern an Bord des ^ residente Saniero ", dem andere Dampfer mit
dem diplomatischen Korps, Mttgliedern des Parlaments und einge¬
ladenen Offizieren folgten. Der Präsident nahm die Parade über die
ausländifchev Geschwader ab, die ans den von Deutschland , Frankreich ,Holland, Italien , Portugal und Uruguay entsandten Kreuzern be¬
stand. Die amerikanischen und japanischen Panzerschiff « waren wegen
ihres zu grotzen Tiesganges im Hafen von Bahia -Blanca geblieben.
Das an der Parade beteiligte argentinische Geschwader bestand aus
80 Schiffen . Das Weiter war prächtig .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzvg haben unterm 2. Mai

d . I . gnädigst geruht, den Arzt Dr. Hermann Böß bei der Heil- nnd
Pflegeanstalt Zllenas an die Heil- und Pflegpanftalt bei Wiesloch zu
versetzen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Erotzherzoglichen Hauses
und der auswärttgen Angelegenheiten vom 17. Mai d. I . wurde
Stationskontrollenr Friedrich Benz in Titisee «ach Appeniveier
versetzt.

Lages -RunHichau.
Deutsches Reich .

es* Berlin , 22 . Mai . (Tel .) Unter zahlreicher Beteiligung
.mir Delegierten aus allen Teilen Deutschlands fand unter dem
Vorsitze des Großadmirals v . Köster die 10. ordentliche Haupt¬
versammlung des deutschen Flottenverekns statt . Als Ort der
nächsten Hauptversammlung wurde Nürnberg gewählt .= Berlin , 21 . Mai . (Tel . ) Heute wurden im Auswärtigen Amt
die Ratiftlaiionen zum deutsch-portugiesischen Handelsvertrag vom 30 .November 190b ausgewechselt . Der Vertrag tritt mit dem 5. Juni
131» in Kraft.

Der Kampf im Baugewerbe .
■— Berlin , 21 . Mai . Auf die Initiative des Reichsamts

des Innern hin haben jetzt beide Parteien im Baugewerbe sich
zu neuen Einigungsverhandlungeu bereit erklärt . Gestern
haben hei Staatssekretär Delbrück Borverhanolungen mit den
Arbeitgebern stattgefunden und heute sollen ebensolche Be¬
sprechungen mit Vertretern der Bauarbeiter gepflogen werden .
Von dem Ergebnis dieser Vorbesprechungen wird es abhängen ,wann der Termin für die Einigungsverhandlungen angesetztwird. Soweit sich jetzt übersehen läßt, werden diese Verhand¬
lungen wahrscheinlich in den ersten Tagen der nächsten Woche
beginnen. Voraussichtlich werden sie auch von Staatssekretär
Delbrück selbst geleitet werden .

M . Berlin , 22 . Mai . (Privat .) Die neuen Einigungs¬
verhandlungen in Sachen der Bauarveiteraussperrung sollen ,wie wir erfahren , mit tunlicher Beschleunigung und möglichstbis Mittwoch zu Ende geführt werden, um für Deutschland die
Aufhebung der Aussperrung bereits für di « ersten Zunitage
herbeizuführen .

Frankreich.
--- Pari », 22 . Mai . (Tel .) Ein« Note der Agence Havas besagt :

Die Kommissare , welche von Tunis und der Türkei infolge der Zwi¬
schenfälle an der tripolitanischen Grenze Ende 1900 ernannt wurden,
Unterzeichneten am IS . Mai ein Abkommen , welches die Grenzlinie
festfstzt. Das Abkommen stellt die wirtschaftlichen Bedürfnisse von
Tunis im äußersten Süden sicher und beseitigt »ollftändig jeden Grund
zu neuen Mißverständnissenzwischen Frankreich und der Türkei bezüg¬
lich des Hinterlande» von Tunis .

England.
— London , 22 . Mai . (Tel . ) In Eork , dem Hauptbollwerk der

Dissidenten der irischenPartei unter O 'Briens Führung, sprachen heute
sowohl Redmond wie O'Brien in « regten Versammlungen. Dank der
Vorsorge der Behörden, die von auswärts mehrere hundert Polizeibe¬
amte hatten kommen lassen , verlief der Vormittag ruhig. Am Nach¬
mittag kam es aber zwischen beiden Parteien zu einem heftigen Zusam¬
menstoß. bei dem etwa zwölf Personen derart »« letzt wurden, daß sie
ins Hospital geschafft werden mutzten. Auch das Parlamentsmitglied
Schecharn von den Dissidenten erhielt bei dies« Gelegenheit derbe
Prügel

« « ertka.
Washington, 21 . Mai . (Tel .) Der Führer der Minorität im

Repräsentantenhaus«, Champ Clark , bezeichnet in der heutigenSitzung
den Payne -Tarif als offenbare « Humbug. Seine Bemerkungen wer¬
den als Grundton für den demokratischen Wahlfeldzug bei den im
Herbst bevorstehenden Kongretzwahlen angesehen .

— Washington 21. Mai . (Tel .) Pu « nahm den von den Ver¬
einigten Staaten , Brasilien und Argentinien ausgehenden Porschlag

Badische Chronik«
r-f Karlsruhe, 23. Mai . Wie verlautet , beabsichtigt die

Regierung, noch diesem Landtage eine Vorlage über die Er¬
stellung eines Murgwaflerwerkes, das dem elektrischen Eisen¬
bahnbetrieb dienen soll, zu machen.

□ Breiten , 22. Mai . In der Scheune des hiesigen Land¬
wirts Jakob Gillardon stürzte beim Heuholen der 10jährige
Knabe des Schuhmachers Hellmann so unglücklich durch das
Earbenloch auf die Tenne, daß er außer inneren und Kopf¬
verletzungen auch noch einen Oberschenkelbruch erlitt . Der Zu¬
stand des Knaben ist bedenklich.

: : Reudorf (A . Bruchsal ) , 23. Mai . Die hiesige Bürger-
meisterwahl wurde für ungültig erklärt .

--- Heidelberg, 28. Mai . Hier wurde ein Riet « *« » »« ge¬
gründet.* Hoffenherm (A. Sinsheim ) , 20. Mai . Auf bis jetzt noch
nicht aufgeklärte Weise entzündete sich während der Fahrt von
Sinsheim hierher der letzte Wage« des Zuger 442, sodatz
hier bei der Ankunst das Dach lichterloh brannte. Da der Wa¬
gen nur Abteile für die 2. Klasse enthielt, waren die wenigen
Reisenden gleich ausgestiegen; mit der Maschine des Zuges
wurde das Feuer gelöscht. Auf der Fahrt nach Zuzenhausen
entzündete sich der Wagen nochmals und muhte deshalb auf
dieser Station ausgeschaltet werden. Der Zug selbst erlstt durch
das Vorkommen eine viertelstündige Verspätung.

*
Oberkirch , 22 . Mai . Nach einer Mitteilung des „ Nencht .

"

bat der Gemeinderatder Stadt Oberkirch mit 9 von 10 Stimmen
Bürgermeister Dr. Reff, seinen Posten wieder zu versehe«. Der
Eemeinderat sprach dem Bürgermeister sein vollstes Bertranen
aus , mit dem Bewußtsein, dies im Namen der ganzen Bürger¬
schaft getan zu haben, worauf sich Herr Bürgermeister Dr. Neff
entschloß, seinen Posten weiter zu behalten.

stFreiburg . 22 . Mai . Ein äußerst frecher Nanbaufall
wurde gestern am hellen Tage auf dem Friedhof verübt. Frau
General Sommer besuchte das Grab ihres Sohnes , wobei sie
plötzlich von einem jungen Menschen überfalle« und gewürgt
wurde , daß sie das Bewußtsein verlor. Der Täter raubte ihr
das Portemonnaie, in welchem sich 1 Hundertmarkschein und
ungefähr 1 Mark Kleingeld befand . Die Fahndungsabteilung
der Kriminalpolizei nahm sofort die Verfolgung des Räubers
auf, der noch im Laufe des Tages beim Bahnhof in Hugstetten
verhaftet wurde. Den geraubten Hundertmarkschein trug er
in der Mühe versteckt . Der Täter entpuppte sich als der wenig
mehr als 18 Jahre alte Schlosserlehrling Karl Frei aus Tutt¬
lingen, welcher hier in Freiburg in der Lehre war.

A Billingen , 21. Mai . Eine nach verschiedenen Richtungen hin
interessante und für di« industrielle Entwickelungder Stadt bedeutsame
Bürgerausschutzfitzung war die letzte. Zunächst wurde das Projekt
der Riederlasiung der Firma Wilh . Schroeder und Eo. in Erefeld,
bekanntlich der gröhte« Seidenfabrik Deutschlands genehmigt nnd
ihr mit unentgeltlich« Abgabe d«s Baugeländes außerordentlich
billigem Strompreis ( Kilowattstunde 8 L ) und Erlaß der ganzen
Umlage auf ö, der halben auf 10 Jahr« entgegengekomme « Veran¬
laßt durch dieses ibon vorher nx -erte und bekannt gewordene Entge¬
genkommen hätte ein weiteres badisches Etablissement beim Bürger¬
meisteramt angefragt, welche Benefizien ihm bei einer Riederlasiung
und Erstellung einer Fabrik für Stickerei und Näherei mit vorläufig
50 Arbeiterinnen eingeräumt würden. Die Beantwortung wurde dem
Bürgermeisteramt mit event. späterer Vorlage an den Bürgerausschuß
überlasten . Dabei kam es auch zu ausführlicher Debatte über den An»

'NMMZ ?. irHipargria 'siir ^ ' yvtrwi
schlich an das Kleinlaufenborg« Elektrizitätswerk. Herr Bürgermeister
Dr. Braunagel beantwortete die für den ganzen Schwarzwald, di«
Baar und den Hega» hochwichtigen Fragen mit der Erklärung, daß die
Hochspannungsleitung von Kleinlaufenburg als bis zum Herbst bis
Zollhaus Blumberg oder Singen fertig gestellt würde und sich Klein-
laufenbnrg zur Stromabgabe zu 0,36 4 pro Kilowatt bei Abschluß
einer Pauschalsumme , zu 5 ^ pro Kilowatt bei fteiem Bezug ver¬
pflicht« habe . And« e Städte kämen wesentlich teurer davon. Vis
nun die Stromlieferung von Kleinlaufenburg selbst erfolgen könne,würde sich desien Direktion nach anderen Strombezug, vielleicht von'
Schwenningen, das überschüssige Kraft habe . umsehen .!
die nächsten Punkte betrafen interne städt. Angelegenheiten, z. B.
was auch wettere Kreise sich « interessiert — teilweise lleberbauung
de» Aasstrlluugsplatze». Der Eemeinderat tut entschieden Recht
daran, « ft ein« prinzipielle Entscheidung hierüb« herbeigeführt'
wissen za wollen. So uneinig , wie in dieser Frage war der
Bürg« ausschnß selten. Zum Schluß wurde die teilweise lieber-
banung abgelehnt, d« Stadlgarten bleibt also in sein « Gestalt
« halten und soll zu Nutz und Frommen non Einheimischen und
Fremden auch schön « werden. — Dann wurde die Erstellung einest
Billenviertels am Germanswald gut geheißen , es steht somit der
Hebung Villingens als Zentrale d« Fremdeninduftrie im Schwarz-
wald nichts mehr im Wege. — Im weiteren Sitzungsverlauf
wurde nach langer Redeschlacht beschlossen, zwei dem hiesigen Klo-
st« d« Lehrfraue« gehörige, bisher in d« Altertumssammlung
untergebrachte Teppiche zum Preise von 30 000 JL zu erwerben. ,
Diese Teppiche , Kunstwerke der Stickerei aus dem 14.—16. Jahr - j
hundert , stellen die Krönung Marias nnd Christus ans dem Tabor '
dar . Händler Boten dem Kloster 30—35 000 Ji , während sie — !
wie jetzt bekannt wird — Kauf« im Hintergrund hatten, die !
ihnen für die Teppiche 60 000 Ji zahlen wollten. Nach prächtigen

*
Sieden des Herrn Abg. Sörlach« und des Herrn Direktor Weis
vom Realgymnasium mit Oberrealschule , welche den idealen Stand¬
punkt gegenüb« dem engherzig materiellen betonten, erfolgte die
Annahme d« Vorlage.

Badischer Handwerkerge « osse« schaftstag .
’A Pforzheim, 22. Mai . Heute tagte hier der Verband der ba¬

dischen Handwerkergenossenschaften . Nach Erledigung des geschäft¬
lichen Teiles berichtete Verbandssekretär Hermann Lohr über den
Staub des badische« Handwerkergenosienschaftswesens . Der Geschäfts - .
führ« des Freiburger Hautlagers Max Schneider verbreitete sich
über Entwickelungsgeschichte und wirtschaftliche Bedeutung der Häute- 1
und Fettverwertungsgeuossenschaften. Im weiteren befaßte sich der ,
Verbandstag mit internen Angelegenheiten. Die „Badische Eewerbe-
und Handwerkerzeitung" soll auch als Organ der Handwerkergenossen¬
schaften eingeführt werden.

De« V« handlungen wohnte als Vertreter des Ministeriums des jInnern und des Landesgewerbeamts Geh . Regierungsrat Dr. Cron •
bei. Ferner waren vertreten das statistische Landesamt, das Bezirks¬
amt und die Handwerkskammern , sowie fast sämtliche Eenosienschasten
des Verbandes. Geh . Regierungsrat Cron bekundete ein lebhaftes
Interesse an den genossenschaftlichen Bestrebungen, wies aber darauf
hin, daß auf die staatliche Unterstützung der Genosienschaften nur so
lange zu rechnen sei, als dieselben noch nicht selbst vorwärts kommen
können.

Landtagsabg. Bogel -Mannheim hielt die staatliche Unterstützung
gleichfalls nur für die Gründung und das erste Jahr angebracht , er »
erhoffte ab« doch auch einen Teil des Wohlwollens der Regierung fürdas Handwerk .

Der Haushaltsplan für 1010/11 wurde in Ausgabe und Einnahme
auf 5800 Mark festgesetzt. Nach dem Geschäftsbericht des Sekretärs
Lohr erfolgten im letzten Jahre 10 Neugründungen, sodatz der Verband
jetzt 40 Genossenchaften zählt. Konkurse und Liquidationen kamen er- .
freulicherweise nicht vor.

Di« vorgenommenen Wahlen hatten die einstimmige Wiederwahl
Mos« » zum Direktor und Lohrs zum Sekretär zur Folge . Als Ort
der nächsten Tagung umrde Singen bestimmt-

Zur Bierpreiserhöhuug in Bade « ,
g . Donaueschinge «. 23. Mai . In dem benachbarten Stadt - .

chen Bräunlingen haben sich die Wirte geeinigt , das Bier wie- !
der zu alten Preisen, 4 Zehntel zu 10 Pfg ., zu verkaufen . Die :
Wirte können dies umso eher, da jede größere Wirtschaft dorten
ihre eigene Brauerei hat und im ganzen Städtchen kein frem- ;
des Bier offen ausgeschenkt wird.

r d Echopfheim , 22 . Mai . Die Arbeiterschaft des Wiesen -
und Wehratales verhängte über sämtliche Wirtschaften den
Bierboykott. _ __ __ _ _

Unwetter und Erdbeben.
X Karlsruhe, 28. Mai. Am letzten Freitag mittag 1 Ahr 25

Min. «« zeichneten die Instrumente der Erdbebenwarte Durlach und
Karlsruhe ein schwäch « « Fernbeben, am gesttigeu Sonntag früh 8
Uhr 35 Min . ein starke, Fernbeben.

c= Aus dem Murgtal , 23 . Mai . In der Nacht vom Sams¬
tag auf Sonntag gingen im Hinteren Murgtal schwere Gttvitter
nieder .

'
st . Freiburg, 22 . Mai . lieber die Stadt ging heute nach¬

mittag ein schweres Hagelwetter nieder . Ob dadurch ein Scha¬
hast darstellt . Man könnte wahrhaftig ein bischen ängstlich
werden !"

Sie hätte sich wohl noch über den Inhalt dieser Schrift
verbreitet, wenn Annerose nicht plötzlich ohne ersichtlichen
Grund das Zimmer verlassen hätte.

Sie laß oben in ihrem Giebelstübchen , in das die jungen
Mairöschen errötend hereinnickten , tippte sich an die Stirn
und stieß zornig hervor : „Es ist ja natürlich Wahnsinn . . .
sie wird nicht untergehen'. ! Nur ein bischen Geruch von
Blausäure oder sowas, sagt der große Forscher, wird in die
menschlichen Nasen steigen . .

Aber das kleine , leider immer noch recht ängstliche Herz
klopfte doch bis zum Halse herauf.

„Was wisien denn die Menschen überhaupt? - Wenn
. : alte Fiken recht hätte - Sie hat doch gesagt, daß

sie dreimal hintereinander von ausgefallenen Zähnen ge¬
träumt habe und daß dies totsicher etwas Schreckliches be¬
deute - wenn - wenn - O Gott, ich schäme mich
unsagbar , aber ich habe . . doch so . . furchtbare . . Angst ! !"

Der 18. Mai dämmerte in Gewitterschwüle zum Morgen.
Bleigrau hingen die Wolken über der Erde . Kein Lüftchen
regte sich .

Tante Ludmilla war nicht zum Morgenkaffee erschienen.
Sie hütete das Bett wegen heftiger Zahnschmerzen, bestellte das
Mädchen an Herrn Ferl und Fräulein Annerose sei ebenfalls
unpäßlich .

Annerose Tiefendahl besaß ein ehrliches Kinderherz und
wollte — wenn es doch zum Aeußersten kommen sollte — nicht
mit einer großen Lüge aus der Welt scheiden. Wem hätte sie
sich auch anvertrauen sollen , als ihrem Tagebuch, in dem zudem
die Lüge klipp und klar verzeichnet stand.

Ihre Feder versank eilig in der Tiefe des Tintenfässer.
Mit Mernder Hand füllte sie S eite xm Seite

Draußen waren indes die irrenden grauen Wolkenknäuls
zu einem riesigen schwarzen Strumpf geworden , der die ganzeWelt verdunkelte . Die Leute mutzten heute auf Herrn Ferls
Befehl feiern. Er wollte nicht, daß bei Ausbruch des Un¬
wetters sie und die Pferde auf freiem Felde waren. Er selbst
stand am Fenster des Eßzimmers und betrachtete den Himmel,als der erste Donnerschlag losbrach und ihn fast betäubte.

Dann aber dachte er sofort an Annerose — nur an fie —
lies aus die Diele hinaus , zögerte noch einen Moment und
stürzte dann zu dem Giebelstübchen empor, in dem er fie wußte.
Als auf fein wiederholtes Klopfen keine Antwort kam, riß er
die Tür auf und trat über die Schwelle .

Cr hatte die kleine Ann erose von ftüher ganz richtig
taxiert.

Sie hatte stark und tapfer sein wollen . . . aber Schreck und
Angst waren stärker als alle guten Vorsätze gewesen .

Sie war ohnmächtig geworden .
Ihr Köpfchen lag vorn übergesunken neben dem Tagebuch.

Die kleine Hand hielt noch krampfhaft die feuchte Feder .
Während er es sanft emporrichtete, lief sein Auge blitz¬

schnell über die letzten Zeilen. Freilich konnte er nur wenige
lesen, denn zum Umblättern nahm er sich nicht die Zeit. Sie
lautete« :

. "und so will ich denn bekennen, weil doch heute die
Welt und damit er und ich untergehen wird, daß ich Werner
Ferl niemals gehaßt . . sondern immer nur sehr, sehr lieb
gehabt habe . "

. Einige Augenblicke später öffnete sich die Tür zum
zweiten Mal . Tante Ludmilla stürzte herein.

Sie mußte wohl etwas Schreckliches gewahr werden , denn
sie hob die Hände und schrie entsetzt heraus :

„. . . O Gott . . . o Gott . . die Welt geht unter .
Und doch brach grade is diesem Augenblick der erste

ZoMenstrahl siegreich durch das EeivAk.

Aber etwas Wundersames, bisher von niemand für möglich
Gehaltenes hatte sich doch zuvor ereignet. !

Werner Ferl kniete vor Anneroses Stuhl , küßte ihre letzte
Schwäche fort und sagte laut und feierlich :

„Die alte Welt ist wirklich für uns untergegangen . . Sieh
'

nur, mein Lieb, wie schön die neue ist . . . ." '

Theater« Lunst «nö Wissenschaft .
=5 Heidelberg , 23 . Mai . Aniverfitätsprofesior Geh .-Rat Königs » ,

b« ger feierte gestern sein 50 jähriges Doktorjubiläum. !
A Baden-Baden, 22 . Mai . Einen ausgelassen, fröhlichen Abend

bereitete am gestrigen Abend unser städtisches Kur-Theater seinen!
vielen Besuchern mit der ersten Aufführung des Leo Fall 'schen^
dreiaktigen Operette „Die geschiedene Frau"

, welche einen großen
Heiterkrits« folg davontrug. Effte lusttge Handlung vereinigt sich ,
hier glücklich mtt einer melodienreichen und leicht flüssigen Musik
und beide Faktoren tragen dazu bei, das Bühnenwerk populär zu
machen. Zum guten Erfolg trug allerdings auch die gute Auf¬
führung bei. Hermine Hoffmann, Irene Fiedler , Franz Felix , und
A. V . Lauter batten die Haupttollen inne und führten dieselben
in Spiel und Gesang vorzüglich durch, sodatz eine flotte Eesamt-
aufführung herauskam , an der auch Direktor S . Heinzel als Re¬
gisseur und Kapellmeister Seifriz als musikalischer Leiter beteiligt
waren. Das Publikum befand sich während des ganzen Abends ,in animiertest« Sttmmung und spendete viel Beifall . Neben den
Hauptmitwirkenden wurden nach dem Metten Akt auch Direktor
Heinzel und Kapellmeister Seifriz gerufen , um den Dank des Hau¬
ses für den vorzüglichen Abend entgegenzunehmen.

M Leipzig. 21 . Mai . (Tel.) Der Rat der Stadt Leipzig
genehmigte heute das Entlassungsgesuch des Direktors der Ver¬
einigten Stadttheater von Leipzig, Robert Bolkner, zum .1 . April 1912 . Direktor Bolkner ist nunmehr definitiv zum
Intendanten der beiden Stadttheater in Frankfurt a. M. vom
Herbst 1912 ab gewählt.

Jonrualistentage .
— Hannover, 22 . Mai . (Tel.) Der Bund deutscher Redakteure§hielt im alten Rathause unter Leitung des Chefredakt eurs Dr. Her»)
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den an Feld- oder Eartenftüchten angerichtet wurde , läßt sich
vorläufig noch nicht übersehen .

-x. Donaueschingen . 22 . Mai . Nachdem wir in der Vaar
in den letzten Tagen eine übermäßige Hitze hatten, zog gestern
abend gegen 10 Uhr ein schweres Gewitter über unsere Gegend ,
das jedoch wenig Schaden anrichtete .

v . Wallbach (A . Säckingen ) , 22 . Mai . Vergangene Nacht
zog ein sehr schweres Gewitter über unsere Gegend . Es folgte
Blitz auf Blitz, Schlag auf Schlag. Der Blitz schlug in das
Haus des Kirchenrechners Waldkircher, glücklicherweise ohne
zu zünden . t

:M . Köln. 23 . Mai . (Privattel .) Weite Strecken des Ober¬
und Mittelrheins wurden gestern von einem schweren Unwetter
heimgesucht, welches den Weinbergen arg zusetzte . Vielfach hat
der Blitz eingeschlagen . Bei Heckenheim wurde eine Ackerer -
samilie auf freiem Felde von einem Blitzstrahle getroffen, wo¬
bei ein älterer Mann und ein Kind gelähmt wurden.

M. Brüssel . 23 . Mai . (Privattel .) Gestern abend ist über
Brüssel ein furchtbares Gewitter mit außergewöhnlich starkem
Hagelschlag niedergegangen.

Aus Ser Residenz.
Karlsruhe , 28. Mai.

t Aus dem Hofkrricht . Der Großherzog empfing Freitag nachmtt -
tug den Eeneralleutnant z. D . von Braumüller . Später besuchten die
Croßh . Herrschaften die Ausstellung für angewandte Kunst im Badi¬
schen Kunstverein . Am Samstag vormittag nahm der Eroßherzog die
Borträge des Legationsrates Dr . Sqyb und des Geheimerats Dr . Ni-
oolai entgegen.

( ) Prinz Max ist gestern vormittag 7 .30 Uhr oon Patts hrer an¬
gekommen . ,

=f= Jubiläum . Gestern feierte Oberleitungsaufseher Wrlhelm
Schmidt sein 25jähriges Dienstjubiläum .

e . Todesfälle bei Truppenübungen . Die plötzlich eingetretene Hoch-
fommcrtemperatur hat unter den zurzeit zu einer Uebung einberufenen
Reservisten kürzlich ein Opfer gefordert , indem beim Truppenübungs¬
platz Bitfch ein Reservist, Buchdrucker Emil Rotterer , infolge lleber »
anstrengung erkrankte und starb . Der gleiche Fall wird uns von Müll -
heim berichtet : Das dortige Jnfanteriebataillon des Regts . 142 machte
am Freitag einen Uebungsmarfch nach dem 22 Kilometer entfernten
Exerzierplatz bei Habsheim und zurück ; auf dem Platze selbst fand ein
die ganze Länge (3 Kilometer ) desselben beanspruchendes Gefecht statt .
Die Eefamtmarschleistung betrug mithin 47 Kilometer . Trotzdem für
Erfrischungen «sw. bestens vorgesorgt war und überhaupt alles er¬
forderliche angeordnet war , erkrankten auf dem Rückweg 4 Mann , von
denen einer , der aber noch den Marsch bis in die Kaserne zurück mit¬
machen konnte, der 21jährige Rekrut Scheuble von Rheinfelden , noch
nachts starb. Eine Anzahl fußkrank und schlapp gewordener Leute war
mit der Dahn zurückbefördert worden . An dem bedauernswerten Vor¬
fall trägt lediglich die plötzliche außergewöhnliche und nicht vorausseh¬
bare schwüle Temperatur Schuld.

) : ( Feuerwehrübungen . Die Freiwillige Feuerwehr des Stadtteils
Mühlburg hielt am Samstag abend unter Leitung ihres Komman¬
danten Pfeifer ihre Frühjahrsübung am Steighause ab, die einen be¬
friedigenden Verlauf nahm . Es erfolgte zuerst ein Ruf der einzelnen
Abteilungen zur Schulübung , welcher dann der Hauptangriff mit
Wassergabe folgte . Zur Verwendung gelangten 2 Anstelleitern , 1 Ma¬
schinenleiter, freistehend, 1 Rettungssack, 1 Schiebleiter , 2 Spritzen
und U Schlauchlinien . Ruhig und sicher vollzogen sich die einzelnen
Vorführungen . Unter Vorantritt der Spielleute , sowie einer Ab-
teilung der Karlsruher Feuerwehrkapelle, wurde nach 8 Uhr der Rück¬
marsch nach dem Feuerhaus angetreten . Nach der Uebung, welcher die
Stadträte Schlebach und Ganser , Baurat Helck, Kommandant Hcußer ,
sowie Chargierten der Feuerwehr der Maschinenbaugesellschaft an -
wohrrteu , fand in der „ Westendhalle" ein Bankett statt , bei dem wir
u . a. Ingenieur Seitz von der Stadt . Brandinspektion , 2 . Kommandant
Stolz und Hauptmann Dalrr bemerkten. Den Reigen der Toaste er-
sffnete Kommandant Pfeifer , welcher den anwesenden Gästen den
Willkomm entbot und der Mannschaft für ihre Tätigkeit dankte. Sein
Hoch galt der Förderung des guten Korpsgeistes. Namens der Gäste
dankte Baurat Helck . Sein Hoch galt der Kameradschaft in der Feuer¬
wehr. Obmann Doldt berührte die vielfachen Verbefferungen beim
Feuerlöschwesen in unserer Stadt und forderte zu einem Hoch auf den
Vorstand der Städt . Brandinspektion , Baurat Helck auf , welcher die
an ihn gerichteten Tankesworte auch auf Ingenieur Seitz übertrug .
Stadtrat Ganser dankte namens des Stadtrats für die Einladung unö
betonte, daß der Stadtrat das größte Interesse an der Feuerwehr habe,
die ihm sehr am Herzen liege. Karlsruhe mit seinen 140 000 Ein¬
wohnern sei in die Reihe der Großstädte eingetreten , trotzdem habe
aller der Stadtrat den Wunsch , daß die Freiwillige Feuerwehr bestehen
bleiben soll zum Wohle der Stadt und zur Ehre des Korps selbst, da
man eine Berufsfeuerwehr noch nicht für nötig erachtet. Jeder er¬
fülle seine Pflicht , das habe man heute gesehen und diese Pflicht¬
erfüllung war auch die Frucht der heutigen Uebung, die dem Kom¬
mandanten Pfeifer zu danken sei . Mit dem Wunsche , daß die Leitung
des Korps noch lange in den Händen desselben liegen möge, schloß
Stadtrat Ganser mit einem Hoch auf die Mühlburger Feuerwehr . Bei
den Darbietungen der Fencrweljrkapelle und den Vorträgen der Ka¬
meraden Doldt und Schenerpflng nahm das Bankett einen animierten
Verlauf . — Am gleichen Abend hielt auch die Feuerwehr des Vorortes
Grünwinkel unter Leitung des Kommandanten Maier am Steighause
ihre Frühjahrsübung ab. Nach dem allgemeinen Alarmsignal wurde
sofort mit dem Hanptangrisf begonnen und unter Verwendung von 1
freistehenden Maschinenlciter , 1 Anstelleiter, 1 Spritze , ging die
Uebung vor sich und aus 2 bezw . manchmal 3 Schlauchlagen wurde
kräftig Wasser gegeben. Der Angriff wurde mit Ruhe und Sicherheit

ausgeführt . Unter Vorantritt von 16 jugendlichen uniforurierten
Tambouren und Pfeiffer erfolgte der Vorbeimarsch vor den Gästen.
An die Uebung schloß sich eine kameradschaftliche Zusammenkunft im
»Strauß " an .

4 - Im Kolosseumsgarte« findet heute Montag den 23 . Mai .
8 Uhr abends Streichkonzert (Operetten -Abend), gegeben von der
Kapelle des Feldartillette -Regiments „Grotzherzoĝ Skr. 14 unter
Ltttung des königl. Obermufikmeisters H. Lies« statt .

4 - Aon einem Automobil überfahren wurde heute vormittag nach
8 Ahr Ecke Rttter - und Kriegstraße ein« 18 jährige Radfahrerin . Das
junge Mädchen ettitt verschiedene leichte Verletzungen . Das Rad
wurde total zertrümmert . ,

Der Hallehfche Komet.
= Karlsruhe , 23 . Mai . Am Samstag abend konnte hier der

Halleyfche Komet infolge des bewöltten Himmels nicht beobachtet wer¬
den, dagegen wurde er gestern von verschiedenen Puntten der Stadt
sehr gut gesehen . Bei eintretender Dunkelheit , um 9 Ahr , erschien der
Komet, in ziemlicher Höhe am westlichen Himmel stehend, zunächst als
bleicher Fleck. Das Licht des Weltenbummlers verstärkte sich aber
dann erheblich, so daß der Komet später mtt bloßem Auge beobachtet
perden konnte, mit Ferngläsern etc. aber besonders deutlich zu erken¬
nen war . Bon ttnem Schweif war nicht viel zu bemerken. Der Kern
des Kometen war von einem weißen »Hof" umgeben . Um 10 Uhr ver¬
schwand der Komet hinter ttner im Westen aufsteigenden Wolkenwand .
— Vom Lauterberg war der Komet und besonders sein langsames
Sinken zum Horizont gut zu erkennen. Die Zahl der Besucher des
Stadtgartenkonzerts , die diesen erhöhten Standpunkt ausgesucht hai¬
ein , mußte aber um 10 Uhr diesen Beobachtungsposten verlaffen , da,
trotz des Kometen , der Tiergarten um diese Zeit geschlossen wurde . Das
Publikum setzte am westlichen Stadtgattengitter sttnen Ausguck nach
dem Himmelskörper fort .

— Berlin , 23 . Mai . (Tel .) Auch gestern wurde der Halleyfche
Komet von der Berliner Sternwarte lange beobachtet. Er war be¬
deutend heller als am Samstag abend und war bald nach g Uhr mtt
bloßem Auge zu sehen. Er bildete eine rundliche Nebelmasse mit Ver¬
dichtungen in der Mitte .

— Wien , 21 . Mai . Auf der llniversitätssternwarte wurde der
Komet von 8 Uhr 39 Min . bis 9 Uhr 20 Min . abends mit Unter¬
brechungen infolge Bewölkung beobachtet. Der Komet zttgte sich als
ein fixftrrnähnlicher , sehr Heller Puntt mit deutlichem, aber nur kur¬
zem Schweifansatz.

—. Christiania , 21 . Mai . (Tel .) Professor Bttkeland , der eine
Expedition nach Finnmarken unterncchm, um über den Durchgang der
Erde durch den Kometenschweif Beobachtungen anzustelleu, berichtet
in der Zeitung „Aftenposten", daß er nachts, als der Komet über die
Sonnenjcheibe ging , heftige magnetische Ströme beobachtet und wert¬
volle elektrische meteorologische Observationen gemacht hat . Wolken
verhinderten jedoch die Beobachtung der Sonn «. Birkeland meint , daß
die beobachteten Phänomene auf den Kometenschweif zurückzuführen
sind , der größtenteils aus einer Art elettrischer Strahle « bestehen
müsse.

Uerein zur Belohnung treuer Dienstvoten .
— Karlsruhe , 22. Mai . Gestern nachmittag um 3 Uhr hat die all¬

jährlich wiederkehrende Preisverteilung an treue Dienstboten im
großen Rathaussaale dahier stattgefunden . Dem feierlichen Akte
toohnte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin bei und richtete zur
Freude aller Anwesenden und zur Erhöhung der Feier an jeden ein¬
zelnen der Prämiierten einige Worte. Ihre Königliche Hoheit die
Grohherzogin Luise, die hohe Protektorin des Vereins , war leider
durch eine Erkältung am persönlichen Erscheinen verhindert , entsandte
jedoch deil wirklichen Geheimerat v. Chelins , sowie eine Hofdame zu
ihrer Vertretung und ließ durch dieselben dem Verein das ausrichtige
Bedauern und den belohnten Dienstboten ihre Wünsche zum
Ausdruck bringen . Gleichzeitig wurde mit der Feier auch die Ueber-
reichung der von Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogi« Luise
gestifteten Ehrenkrenze an weibliche Dienstboten für mehr als 25
Jahre in ein und derselben Familie geleisteten Dienste verbunden .

I . Von Ihrer Königlichen Hoheit der - Großherzogin Luise er¬
hielten : A) Für eine Dienstzeit von mehr als 25 Jahren daS silberne
Kreuz : Hogg , Antonie bei Herr Generalleutnant a . D . Jaegerschmid ,
Exz . ; Krauter , Pauline , Witwe, geb. Dürr btt Großh . Beschließerei ;
Weinlein , Anna bei Herr Dr . Netz , prakt. Arzt . 6 ) Für eine Dienstzeit
von mehr als 40 Jahre » das silbervergoldete Kreuz : Epple Maria
Anna bei Geheimerat Dr . von Stoeßer .

‘
II . Ans dem Vereine erhietten Belobungen bezw. Preise : A ) Eine

Belobung nach mindestens 3jübriger Dienstzeit. 1. Abrell, Matte , von
Schaffhausen (3 Jahre ) bei Hr . Landgerichtsrat Höniger ; 2 . Bechthold,
Marie , von Scheringen (3% I .) bei Hr . Dr . Stein ; 3. Binder , Käth -
chen, von Nothfelden (4 I .) bei Hr . Kunstmaler Paul von Ravenstein ;
4. Bürklin , Emma , von Weisweil (3 I .) bei Hr . Dir . Katt Moninger ;
5 . Doll, Amalie , von Untergrombach <3 I .) bei Freifrau von Schönau ,
Erz . ; 6. Faaß , Ftteda , von Connweiler (4 I .) bei Hr . Kantinenwirt
Hermann Baatz : 7. Fischer, Eusebia , von Bühlertal ( 17 I .) bei Hr .
Pianofortefabrikant Maurer ; 8. Gemsemer, Margarethe , von Mosbach
(3 I .) bei Hr . Betriebsinspektor Holch ; 8 . Haungs , Therese , von Moos
(3 I . ) bei Hr . Baurat Kuttruff ; 10. Heidinger , Karoline , von Fried¬
richsfeld (3 I . ) bei Hr . Hofjägermeister von Merhart ; 11 . Hoffmann »
Julchen , von Kandel (Pfalz ) (3)4 I . ) bei Hr . Fabrikant Georg Wolfs ;
12. Kempter, Therese, von Wahlwies (8 I . ) bei Hr . Geheimerat Krems ;
18. Äirchenbauer, Katharine , Witwe, von Kehl ( 3 )4 I . ) bei Hr . Rechts¬anwalt Dr . Seeligmann ; 14. Kühn, Jda , von Oetigheim (3)4 I . ) bei
Frau P . Fliegauf ; 15. Leitz, Rosa, von Offenburg (3 I . ) bei Hr . Ver -
waltungögerichtsrat Nußbaum ; 16. Monogg, Olga , von Mahlspücen
13 )4 I . ) bei Freifrau von Göler geb. Freiin von Gayling ; 17 . Rcb-
holz , Etnma , von Siebeldingen (Pfalz ) (3 I .) bei Hr . prakt . Arzt Dr .
Behrens ; 18. Ries , Maria , von Oppenau (3 I .) bei Hr . Geh. Rat
Nieser, Berlin ; 18. Rink, Dora , von Würzburg (4 I .) bei Hr . Privat .

Gustav Oberst : 20. Sautter , Elisabeth , von Karlsruhe ( 3 I .) bei Frl .
Merz , Hauptlehrerin ; 21. Sautter , Babette , von Stadelhofen (4 I .)
bei Frau Oberstabsarzt Müller -Mallrbrein ; 22. Scheder, Lena , von
Oberacker ( 3 I . ) bei Frau Oberbaurat Ziegler ; 23 . Schwendemann ,
Therese , von Steinach (3 I .) bei Hr. Ingenieur Hugo von Cancrin ;
24 . Seto , Frieda , von Hochhausen (3 I . ) bei Frau Stadttat Müller -
Nenly : 25. Sigmund , Rosa, von Sindelsingen (Württbg . ) (3 I . ) bei
Frl . Elisabeth West ; 26. Stauch . Wilhelmine, von Schillingstadt ( 11 )4
I . ) bei Hr . Major Kreßmann ; 27. Steinbach, Elise, von Waldmühlbach
( 314 I .) bei Frau Regierungsrat Pfaff ; 28. Thalmann , Magdalena ,
von Gemmingen (3)4 I .) bei Hr . Kommerzienrat Fr . Wolfs ; Ä . Wtt -
fenbach, Katharine , vo« Hofgeismar bei Kassel (3 I . ) bei Hr . prakt . .
Arzt Dr . Molitor ; 30. Windbiel , Lmse, von Weingarten (4% I . ) bei
Hr. Wilhelm Birg ; 31. Ziegler , Julie , von Eppingeu (3 )4 I .) bei Frau
Theod. Ettlinger Wittoe. ,L ) Den 1. PrttS für mindestens 6jährige Dienstzeit , bestehend in
der kleinen silbernen Denkmünze, ttnem Gesangbuch und 5 M in Geld .
32. Baumgärtner . Anna , von Kreuzlingen (6 I .) bei Hr . Ministers
Freiherr von Bodman, Exz . ; 38. Ehret , Helene, von Hemsbach (6 J .) >
bei Hr . Stadtrat Dr . Weill ; 34. Eichhorn, Käthe, von Bieringen ,
(Württbg . ) <6 I . ) btt Frau Landgerichtsrat Glock; 35 . Engler , Anna ,
von Kenzingen (6 )4 I .) bei Hr . Hauptmann von Schoenebeck ; 36. Eßig . '
Anna , von Karlsruhe ( 6 I .) bei Hr. Regierungsrat Herlan ; 37. Fuchs ,

'■
Georg , von Lechhausen (6 I .) bei Freifrau Schilling von Canstadt in ,
Lttphttm a . d. Donau (Bayern ) ; 38. Häßler , Hermann , von ©unt » ;
hausen (6 I .) btt Hr. Geheimerat Dr . A. Bürklin , Exz. ; 39 . Hermann, :
Frieda Maria , von Linkenheim (6 I .) bei Hr . Direktor Theodor Koch;«
40. Hermann , Luise, von Grünwettersbach ( 6)4 I .) bei Hr . Geheime-'
rat von Chelius » Exz. ; 41. Hoffmann. Heinricke, von Heinsheim (6 I . ) ,

'
bei Hr . Geheimerat Dr . Nicolai, Exz . ; 42. Huber, Luise von Sasbach -i
walden (7 I .) bei Hr. E. Dolletscheck; 43. Huber, Sofie , von Peterstal -,
(6 I . ) Hr . Expeditor Reuther ; 44. Huppuch , Mina , von Oppenau (7 S .) !
bei Hr . Generalleutnant z D . Boecklin b . Boecklinsau ; 48 . Keller , Elisa - j
beth, von Neuenburg (7 I .) bei Hr . Berwaltungsgerichtsrat Nußbaum ; «
46 . Kteinhans , BalVine, von Sandweier (6 )4 I .) bei Hr . Jean Kissel; !
47. Krug , Alfred, von Roßbach (Bayern ) (6 I .) bei Freiherr von
Schönau , Exz. ; 48. Kühn, Thekla, vo» Oetigheim (6 I .) bei Freifrau !
von Schönau -Wehr : 48. Metten , Ottilie , von Groß -Rudestädt (Thür .)
(6 I .) bei Frau Stapfer ; 50. Müller , Margarete , von Brettenfeld ,
( Württbg .) (6 I .) bei Hr . Musiklehrer K . Herold, Elberfeld ; 51. Muk-
finger , Akarie, von Weiler ( Württbg .) (6 I . ) bei Frau Oberst Kühlen - 1
thal ; 52. Pilsl , Petronell « , von Wegscheid bei Passau (7 I . ) btt Fraw
Mina Weeber ; 53. Renner , Emma , von Mühlacker (6 I . ) btt Frau
Wold, von Pierson , Witwe ; 54. ©chmalzhaf, Luise, von Zimmerhof
(6 I .) bei Frau Baronin E . von Räcknitz; 55. Schreckenberger, Luisen
von Philippsburg ( 10 I .) bei Frttherr von Holzing-Berstett , Potsdam ;
56. Schweiß, Franziska , von Oedsbach (7 )4 I . ) bei Hr . Oberamtsrichter
Götz : 57 . Spengler , Emil Rudolf, von Ilster (Schweiz) (6 I .) btt Hr .
Minister Freiherr von Bodman, Exz . ; 58. Vetter , Julie , von Kronau :
(7 I .) bei Hr. Staatsminister Freiherr von Dusch , Exz. ; 89. Vogel,
Karoline , von Schozach (Wütttbg . ) (6 I .) bei Hr . Hauptmann a . D .
von Westhoven; 60. Vögel , Ursula , von Weiterdingen >6 I .) btt Frau
Dr . Fttedberg , Witwe ; 61 . Vollmer, Marie Anna , von Haslach (6 I .)
bei Hr . Professor Emil Eisenlohr ; 62. Wagner , Jakob , von Söllingen
(6 Jt ) btt Hr . Legatwnsrat Sehb.

C) Den 2. Preis für mindestens I2jührige Dienstzeit , bestehend
in der großen silbernen Denkmünze, ttnem Gebetbuch bezw. Gesang¬
buch und 10 M in Geld. 63. Bier , Rosa, von Rinschhcim (15 I . ) bei
Frau Engelhardt Witwe ; 64. Eck, Josefine , von Büxberg ( 12 I .) bei Hr .
Dr . Entmann ; 65. Fromhold, Emma, von Merchingen ( 12 I .) bei Hr .
Professor Catt Kriemler , ©tuttgatt ; 66. Gleichmann, Marie , von
Bruchsal (12 I .) bei Hr . Privatier H . Bauer : 67 . Jungkind , Sofie , von
Huttenheim ( 12 I .) bei Frau Rat Frvhmuller , Witwe ; 68. Maier ,
Anna , von Schweighausen ( 12 I .) bei Hr. Geh . -Rat Dr . A. Bürklin »
Exz. ; 69 . Rau , Katharina Barbara , von Haslach (Württbg .) ( 12 I .)
btt Hr . Kaufmann Gustav Hoser ; 70. Reiter . Luise, von Ettlingen
( 12 I . ) , btt Frl . Luise Gerstner ; 71. Schenk , Ernestine , von Siegels¬
bach ( 12 I . ) bei Hr . Kunstmaler P . von Ravenstein ; 72 . Schmitt , Ba¬
bette , von Untergrombach (13)4 I .) btt Frau Profesior Dr . A . Blan -
kenhörn ; 73 . Weingart , Balbina , von Zell ( 15 I . ) bei Hr . Rentner
Potitez .

O ) Den 3 . Preis für mindestens 18jährige Dienstzeit , bestehend
in der großen vergoldeten Denkmünze und 15 JH, in Geld . 74 . Binder ,
Emma , von Ottersweier ( 19 I . ) bei Frau Professor Richard , Witwe ;
75. FleuchauS, Tbercse, von Gerlachsheim ( 18 I . ) bei Hr . Oberinspek¬
tor a . D . K. Heilig ; 76. Häusler , Lisette, von Breiten (22 I .) bei Hr .
Senatspräsident Buch ; 77. Herrmann , Bertha , von Cannstatt <18 I .)
bei Frau Aug. Riempp, Witwe ; 78. Hanser, Anna , von Wintersulgen
(22 I . ) bei Frau Forstmeister Fader ; 79. Huber, Magdalene , von Dur¬
bach (28 I . ) bei Frau Bahnverwalter Rast ; 80. Jost , Bertha , von
Malsch ( 18 I .) btt Hr . Bankier Feuchtwanger; 81 . Keller , Creszentia ,
von Mauenheim (21 I .) bei Hr . Ober-Baurat Caßinone ; 82. Neitzel,
Auguste, voii Dassow (Pom .) ( 18 )4 I .) bei Hr . Geh. Regierungsrat
Seldner ; 83. Rottner , Karoline , von Oeschelbronn ( 13 I . ) bei Frau
Geh . Hofrat Dr . Benckiser ; 84. Schlotterbeck , Elisabeth , von Gondels -
Heim ( 18 I .) bei Frau Oberbürgermeister Lauter , Wttive ; 85 . Trenker ,
Philippine , von Bilfingen (20 I . ) bet Frau Geh . Hofrat Dr . Karl
Molitor Witwe ; 46 . Weiß, Marte , geb. Droll , von Leiberstung ( 18 I .)
btt Frau Sigm . Weill, Witwe.

E « Den 4. Preis für mindestens 24jährige Dienstzeit , bestehend
in der großen vergoldeten Denkmünze und 20 M in Geld . 87. Debold ,Marie , von Odenheim (24 )4 I .) bei Hr. Geh .-Rat Freiherr von Neu¬
bronn , Exz. in Freiburg ; 38. Felleisen, Anna, von Baden -Baden (25 I .)
bei Hr . Restaurateur Herlan ; 89. Heid , Babette , von Eschelbronn (24
I .) bei Hr . Geh.-Rat Dr . Heilung, Exz . ; 90 . Heilig, Frieda , von Mu -
dau <24 )4 I .) bei Großh. Viktoria-Pensionat ; 91 . Stösfler , Philipp ,
von Rheinzabern (Pfalz ) (25 I .) bei Hr. Major Kreßmann .

F ) Den 5. Preis für mindestens 30jährigc Dienstzeit , bestehend in
der großen vergoldeten Denkmünze und 25 M in Geld . 92 . Epple ,
Marie Anna , von Bodman (40 I .) btt Hr . Geheimerat Dr . K . von
Stoesser ; 93 . Hogg , Antonic, von Stetten (30 I . ) bei Hr . Generalleutn .
Jügerschmid , Exz . ; 94. Keller , Margarethe , von Heidelsheim (35 I .)
bei Frau Generalleutnant von Henninges Witwe, Exz., in Braun -
schweig -; 95 . Lay , Babette , von Ladenburg (82 I .) bei Frau Leopold
Glock, Witwe ; 95. Rösch, Helene , von Sasbachwalden <30 )4 I . ) btt
Frau Heinrich Gutmann , Wittoe.

6 ) Den 6. Preis für mindestens 36iährige Dienstzeit , bestehend in
der - großen vergoldeten Denkmünze uno 80 -A in Geld . 97. Bodry ,
Christine , von HcinSheim (88 I .) bei Frau Baronin E . von Racknitz ;
98 . Kober , Lydia , von Berwangen (37 I . ) bei Frau Präsident von

mes-Berlin seine zweite Delegiertenoersammlung ab . Oberregterungs -
rat Erashoff Lberbrachte die Grüße des Regierungspräsidenten . Dr .
Max Jänicke sprach als Mitglied des Bundes und als Vorsitzender des
Vereins deutscher Zeitungsverleger über die Bedeutung und das We¬
sen der Presse und die Skotwendigkeit eines einheitlichen Verhältnisses
zwischen Rlrdakteur und Verleger und wünschte dem Bunde eine kräf¬
tige Entwickelung. Nach Dankesworten des Vorfitzenden an die Gäste
wurden die Verhandlungen eröffnet , die einen internen Charakter
trugen .

— Cattaro , 21 . Mai . (Tel . ) Gestern nachmittag fand auf dem
Adriadampfer „Thalia " die zweite Sitzung des internationalen Preffe -
kongresfrs statt , in der die mittels Marconitelegramm übermittelte
Dankdepefche des Kaisers von Oesterreich auf das Huldigungstele¬
gramm des Kongresses verlesen wurde . Sodann wurde der Geschäfts¬
und Kassenbericht vorgelegt . Der Kongreß beschloß bezüglich der
Frage des Zeugniszwanges der Journalisten , daß eine internattonale
Propaganda zu Gunsten der Wahrung des journalistischen Berufsge¬
heimnisses eingeleitet und eine allgemeine Enquete zu veranstalten sei ,
auf Grund deren eine allgemeine Formel aufgestellt werden soll , deren
Verwirklichung jeder Reichsdelegierte in seinem Land« anzustieben
hätte .

Die Kongreßteilnehmer waren in Cattaro Gegenstand besonderer
Aufmerksamkeit seitens der Bevölkerung und der Behörden . Auf der
Rückfahrt lief der Lloyddampfer „Thalia " den Hasen von Ragusa an .
Dort fand ein festlicher Empfang statt . Heute abend erfolgt die
Weitersahrt nach Abvazia , die Ankunft dort morgen Abend .

— Newyork, 22. Mai . (Tel .) Aus Anlaß des 25 . Jubiläums
des Rational -Berbandes deutsch-amerikanischer Jonrnalisteu und
Schriststeller und des Newyorker Pressellubs jand im Hotel Astor
ein Festmahl statt . Der Festsaal war auf das prächtigste mit deut¬
schen und amerikanischen Flaggen geschmückt. An der Tafel der
Ehrengäste saßen der deutsche Botschafter Graf Bernstorff und der
Newyorker Bürgermeister Gayuor . Dieser feierte in einer Ansprache
die Bürgertugenden und Errungenschaften des Dentschtums in
Amerika sowie die Bedeutung der dentsch -amerUantschen Presse.

' Gras Bernstorff wies in seinem Trintspruch auf die deutsch -ameri -

gesagi, die deutsch -amerikanischen Beziehungen seien nie enger ge¬
wesen als jetzt. Beide Reden wurden mit großem Beifall ausge¬
nommen.

Von Ser tuftschiffahrt .
Baden-Baden, 21. Mai . Der Bau der Lnftschifshalle

bei Oos schreitet rüstig vorwärts. Das Fundament ist bereits
bis zur Oberkattte (d . i . 1 Meter über dem Erdboden ) fertig¬
gestellt . Bis zum August d . I . soll die Luftschiffhalle ganz vol¬
lendet sein . Bon diesem Zeitpunkt ab soll dann „Z. 4" einige
Wochen in Oos verbleiben .

X Donaueschingen, 22. Mai . Graf Zeppelin wttlt zur Zeit hier
als East des Fürsten von Fürstenberg .

Flug « her de« Kanal .
— Calais , 21. Mai . (Tel.) Der Aviatiker de Lesseps un¬

ternahm heute nachmittag 3 Uhr 30 Min . bei herrlichem Wet¬
ter den Versuch, mit seinem Apparat nach Dover zu fliegen und
von dort wieder nach Calais . Er stieg sofort in eine Höhe von
SÜ Meter über dem Meeresspiegel.

Deal, 21 . Mai . (Tel.) De Lesseps ist nach lleberque-
rung des Kanal« um 4 Uhr 2v Minuten in der Et . Margarets -
Bucht zwischen hier und Dover glatt gelandet. Der Flug des
Aviatiker dauerte , wie festgestellt worden ist, 35 Minuten .

■= London , 22 . Mai . (Tel . ) De Lesseps, der die Absicht
hatte, heute vormittag um 10 Uhr den Rückflug über den Kanal
anzutreten , hat sein Vorhaben wegen des heftigen Windes auf¬
gegeben und Anweisungen erteilt, den Apparat für den Trans¬
port nach Calais zu verpacken .

Aus Sem gewerblichen Leben.
--- Bielefeld , 21 . Mai . Nachdem bei der Firma Dnrkopp «. Cie .

wegen nicht bewilligter , vom Arbeitgeberverbande für ungerechtfertigt
erklärter Forderungen ein Teil der Arbeiter die Arbeit niedergelegt

zwischen die Arbeit nicht wieder ausgenommen wird , im Abstand von
acht Tagen , am 24 . Mai beginnend, zunächst die ganze Maschknenab-
teilnng der Firma Dürkopp u. Cie., dann den gesamten Betrieb der
Firma und fortfahrend fast die gesamte Bielefelder Metallindustrie
M zu lege«.

Sport-Nachrichten. ^
Karlsruhe , 23. Mai . Dar gestrige Fußballwettfpiel zwischen

den Lokalgegnern Alemannia und Frankoma blieb mtt 1 :1 unent¬
schieden. — Der Fußballklub Mühlburg sttgte über den K . F .-K.
Phönix I b . mit 4 : 1 Toren . Ein in der ersten Viertelstunde gegebener
Elfmeterschuß gab Mühlburg die Führung . Halbzeit 1 :0 für Mühl -
burg . Das ausgezeichnete Spiel der Phönix -Torwächters , sowie das
Pech der Mühlburger Stürmer im Schießen bewahrten die Mannschaft
vor einer größeren Niederlage . Es ist dies das erste Mal , daß Phönix
von einer L -Mannschaft geschlagen wird.

ft> Frankfurt e . M . 22. Mai . Am gestrigen Samstag abend
standen sich hier auf dem Ausstellungsplatze der Internat . Sport -
Ausstellung eine repräsentative Amateursußballmannschaft von
London und eine repräsentative Fußballmannschaft von Süddeutsch -
land gegenüber . Die süddeutsche Mannschaft, in welcher fünf Karls »
ruher Spieler standen, blieb mit 2 :1 Sieger .

* « *
Neuer Weltrekord über 100 Kilometer. In Frankfurt er. M . stellt»

Fritz Theile am 3. Pnngsttage mit 1 Stunde , 14 Minuten , 51,2 Se¬
kunden einen neuen .Weltrekord hinter 40 Zentimeter -Rolle auf und
k-ewann den Großen Ausstellungspreis glänzend vor Guignard u . a.
Theile fährt Brennabor ; auf dieser Marke wurden auch bei der 105
Kilometer langen Fahrt Gelsenkirchen —Wesel—Gelsenkirchen der erst«
und dritte Prers erobert.

Ausland . I . Böschlin bestritt am 1 . Pfingsttage in Goffelies in
Belgien das 80 Kilometer-Rennen um den Prix de pentecöte und ging
auf seinem leichtlaufendeu Brennabor -Rade als Erster durchs Ziel .
O . Peter war in Lodz (Rußland ) der Held des Tages . Er gewann am
ersten Pfingsttage den ErofftmngspreiS, den Großen Frühjahrspreis
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Stoeffer, Witwe ; 69 . Pfesferle , Magdalena, von llntermünstertal (37
I .s bei Freifrl . Karola von Ladenberg ; 100. Scherer . Friederike , von
Kuppenheim (36 I . ) bei Frau Karl Krauth , Witwe.

H . Den VII . Preis für mindestens 42 jährige Dienstzeit, brstcherü»
in der grohen vergoldeten Denkmünze und 35 JL in Gell». 101 . Koch.
Therese (Hohenwart) 42 Dienstjahre bei Herrn Hofprediger Fischer.

Außerdem erhielten ans der Bankier Heinrich Biervrdt-Stiftmrg
eine Zulage : a ) wegen langjähriger Dienstzeit : die mit dem TV .,
V ., VI . und VII . Preise belohnten 15 Dienstboten, Rr. 87 bis
101 je 5 b) wegen aufopfernder Krankenpflege bei ansteckender
oder langwieriger Krankheit : die 5 Dienstboten Rr . 34, 70, 75 , 82
und 94 je 5 cU . Eine besondere Anerkennung wegen Krankenpflege
wurde erteilt an die 5 Dienstboten, Nr . 38 , 87 , 78, 98 und 100 .
Durch Beschluß der Generalversammlung vom 15. Februar 1901
wurde der Verwaltungsrat ermächtigt , in dazu geeigneten Fälleneinen Dienstboten unter befondern Bedingungen ausnahprsweiseeiner Hähern Altersklasse zuzuweise « . Demgemäß wurden die
Dienstboten Skr. 63 , 73 , 91 , 83 und 97 zwar zum erstenmal« belohnt,aber mit dem vorstehend ersichtlich höhere » Preisen bedacht .

i i ..

Vermischter.
— Berlin , 21 . Mai . Der Verein Berliner Kaufleute und

Industriellen hat heute morgen mit Sonderzug seine Studienreise zur
Brüsseler Weltausstellung augetreten.

IkI Berlin . 21 . Mai . (Tel . ) Das große Los der königlich
preußischen Klassenlotterie im Betrage von 500 000 Jk wurde
heute gezogen . Es fiel auf die Rr . 137 015.

— Berlin , 23 . Mai . (Tel .) In der Nacht zum Sonntag hat
sich in der Friedrichstraße 71 zu Friedrichshageu eine erschütternd«
FamilienteagSdi « abgespielt. Der dort im 2. Stock wohnende 44jäh-
ttge Kaufmann Johann Viktor versuchte im Einverständnis mit
seiner Frau die ganze aus vier Köpfen bestehend« Familie durch
Leuchtgas zu »ergifte«. Zn der Charite in Berlin , wohin fie ge¬
bracht wurden, ist das 10jährige Mädchen gestorbe«. Der Mann
und der Soh« liegen noch i „ bedenklichem Zustand « darnieder, da¬
gegen scheint die Frau außer Lebensgefahr zu sein .

=== Berlin , 13. Mai . (Tel .) Im Erunewald ereignete sich ge¬stern ein schweres Automobilunglück. Ein Wagen der allg. Berliner
Omnibusgesellschaft rannte mit voller Wucht gegen einen Baum.2 Damrn erlitte« schwere Verletzungen, 10 andere Personen kamenmit Quetschungen und Hautschürfungen davon.

^ Selters (Lberheffen) , 23 . Mai . (Tel .) In der Kaffe des
Darlehensvereins wurden große Unterschlagungen entdeckt, die
sich bis jetzt auf 35 000 Mark belaufen .aber bedeutend größer
sein dürften .

~ Ingelheim , 22. Mai . (Amt! . Tel . ) Durch Niedergang ein«
wolkenbruchartigen Regens wurden gestern abend um 7 Uhr beiKilometer 13.5 auf der Strecke Bingen -Mainz zwischen den BahnhöfenIngelheim und Heidesheim beide Hauptgleise überschwemmt .Von derLokomotive drsOZuges 189 entgleisten hierdurch die erstenAchsen infolge der angeschwemmten Erdmassen . Beide Gleisewaren um 9 Uhr 45 Min. wieder fahrbar. Die Züge erlitten
teilweise erhebliche Verspätungen, Ab 11 Uhr verkehrten sämtlicheZüge planmäßig.

M Wittstock , 21 . Mai . (Tel .) Heute morgen 8 Ahr wurdein dem Dorfe Dosse das 15jährige Dienstmädchen eines Schläch¬ter,neisters von einem Unbekäunten ermordet , wahrend der
Schlächter abwesend war . Verwandte desselben kamen zufälligin das Haus und fanden die gefesselte Leich« des Mädchens imBett . Die Kommode war erbräche« und ein Betrag von 2000Mark geraubt .

W Temesvar (Ungarn), 22 . Mai . (Tel .) Zwischen den Ort¬
schaften Andua und Modor richtete «in furchtbares Unwetter, ver¬bunden mit einer Wasserhose , an den Häusern großen Schaden an.Zahlreiches Vieh, das sich auf den Feldern befand und nicht mehr in
Sicherheit gebracht werden konnte , kam «« .

Paris , 21 . Mai . (Tel .) Schwester Eandide , die heute vom
llutersuchungsrichter einem langen Berhör unterzogen wurde,gab zu, daß sie Bertrauensbrüche begangen hatte , erklärte aber ,daß sie nur im Interesse der von ihr geleitet « » Wohltätigkeits -
änstalten gehandelt habe. Die der Schwester anvertrautenKleinodien sind in einer Londoner Pfandleihe verpfändet unddie Pfandscheine verkauft worden.

— Durham » 23. Mai . (Tel .) Bei Sunderland hat ein
Schiffswerftarbeiter seiner Fra «, seinen vier Kindern und sich
selbst die Kehle durchschnitten. Der Mann soll jahrelangarbeitslos gewesen sein.

!= > Odessa. 21 . Mai . (Tel .) Zn der Umgegend der Stadt
iiberfielen vier Räuber einen Kassierer und beraubten ihn . Siewurden von der Feldpolizei verfolgt , die zwei von ihnen erschoß.Die beiden übrigen Räuber flüchtete«, wurden aber , als fie aufeine fahrende Lokomotive aufzuspringen versuchten, wobei sieden Zugführer verwundeten , von ihren Verfolgern eingeholtund verhaftet und schrver verwundet .

VraudoKatastrohhern
= Duisburg . 21 . Mai . Die Holzlager der Firma WilliamVont am Außenhafen stehe« in Flammen . Es lagern dortenorm« Vorräte , zwei Feuerwehren greifen den Brandherd an .
btt München, 22 . Mai . (Tel .) Heute nacht % 2 Uhr brachim ftädüschen Elektrizitätswerk in der Zweibrückenerstratze ein««geheurer Brand aus . In ganz kurzer Zeit waren sämtlicheApparate und Dynamos für Licht und Kraft vollständig zer¬stört. Infolgedessen wurden der Straßeubahnbetrieb und die

Straßen - und Hausbeleuchtung unterbrochen. Die ganze Nachtwurde an der Herstellung provisorischer Kabel für den Straßen -
bohnbettieb gearbeitet , der heute vormittag wieder ausgenom¬men werden konnte. Die Lichtversorgung soll durch provisorischeAnlagen bis heute abend wieder in Ordnung gebracht werden.Der Brandschaden beträgt mehrere Millionen Mark . Das Werk
ist außer Betrieb . Verletzt wurde niemand . Der Brand ent¬
stand infolge Kurzschlusses .

btt Freistug, 22. Mai . (Tel .) Gestern nachmittag entstand wäh¬rend eines Gewitter» in der hiesigen 8 - sfabrtt auf bisher unaufge¬klärt« Weife ein Brand. Sämtliche Gasometer wurden sofort abge»
sperrt und die in der Umgebung liegenden Häuler geräumr. « m plötz¬
lich einsetzender « oHenbruchartiger Regen brach die Heftigkeit »es
Brande», der alsdann gelöscht werden konnte. Der Schaden ist aber
trotzdem bedeutend .

— Troppau , 22 . Mai . (Tel .) Der Brand in Slot schau hatdie ganz« Rächt fortgedauert ; «in ganzes Stadtviertel ist ab¬
gebrannt . Das Militär beginnt mit den Aufränmungsarbette ».
Der Schade« betragt % Millionen Kronen . Ein Drtttel ist
durch Versicherung gedeckt . Ern Hilfskomitee hat sich gebildet .

= Rewyorl , 23. Mai . (Tel .) Zn Sheneetad , (Staat New-
york) geriet der Barnumsche Zirkus in Brand , als sich 10 000
Personen darin befanden . Durch Zerreißen des Zelttuches wur¬
den so viele Notausgänge geschaffen , daß der Zirkus geräumt
« erden konnte, ohne daß Personen erhebliche Verletzungen da-
vontrugen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse"«

Ak. Berlin , 22. Mai . Aus wohlinformierter Quelle wird
bestättgt , daß im Reichsschatzamt zurzett eingehende Erwägun¬
gen über den andanernden Rückgang der Budgeteinnahmen ein¬
geleitet find und daß zwischen den beteiligten Reichsressorts die
Frage nach neue« Reichsstenern lebhaft ventiliert wird . Die
Aufbringung eines Decknngsbedarfs von 280—300 Millionen
Mark pro Budgetjahr wird den Reichstag voraussichtlich schonim Herbst beschäftige «.

^ Berlin , 21 . Mai . In Sachen Hellfeld gegen den russischen
Staat bezw . die Firma Mendelssohn hat die 27. Zivilkammerdes Landgerichts 1 folgenden Beschluß verkündet : Die Klage
ist u«wirksam wegen Rühens des Verfahrens .

>M. Köln , 23. Mai . (Privattel .) Zn einer gestrigen, zahl¬
reich besuchten Wahlrechtskuadgebung unter freie« Himnrel er-,klärte der sozialistische Redner mit Bezug auf die polizelliche
Ueberwachung, die Sozialisten würden in Zukunft eine andere
Taktik anwenden . Wenn man demnächst etwas Außergewöhn¬
liches plan «, werde man es der Polizei nicht vorher Mitteilen .
Die Sozialdemokratie werde nicht eher ruhen , bis sie für die
preußischen Landtagswahlen das Reichstagswahlrecht erkämpft
habe.

es Budapest, 22 . Mai . Zn Margine« im Wahlbezirk von Foga¬
ras ) fam es zwischen Wählern des Regierungskandidaten und Wäh¬
lern der rumänischen Nationalpattei zu einem Zusammenstoß , wobei
zwei Personen getötet und Zwei verwundet wurden.

= Rom . 22 . Mai . Das Königspaar trat heute eine Reife
nach Sardinien und Sizilien an .

o Madrid , 23. Mai . Um 8 Uhr abends waren folgende
Resultate der Senatswahlen bekannt : Liberale 87, Konservative
35, Republikaner 3, Katholiken 5, Unabhängige 3, Karlisten 2
und andere kleine Kruppen zusammen 11.

r= Paris , 23. Mai . Minister Millerand , der von der Be¬
sichtigung des verstaatlichten Wefteisenbahnnetzes zurückkehrte ,erklärte einem Berichterstatter , daß die «nabweislichen Ver¬
besserungen auf die Dauer von 18 Zähren jährlich 35 Millionen
erfordern werden .

ce Brüssel, 23 . Mai . Gestern fanden zur Erneuerung der
Hälfte der Ätze der Kammer Wahlen statt. Gewählt wurde in
85 Bezirken , die bisher vertreken waren durch 50 Klettkale, 23
Liberale und 12 Sozialdemokraten Die Wahlen erfolgten in Brüs¬
sel, Antwerpen, Ramur und hauptsächlich in den flandrischen länd¬
lichen Kreisen . Um 12% Uhr nachts waren folgende Resultate
bekannt : Gewählt sind 40 Katholiken, 17 Liberale und 7 Sozial¬
demokraten . Ministerpräsident Scholaert ist in Löwen wiederge-
wählt . Die Katholiken verlieren einen Sitz.

t= Athen , 21. Mai . Die Königin schiffte sich an Bord eines
russischen Kreuzers nach Trieft ein , um sich nach Rußland zu be¬
geben.

8 . Tokio. 23 . Mai . (Privat .) Der Berttag zwischen Zapan
und Rußland betreffend die Annexion Koreas hat die Unter¬
zeichnung des japanischen Ministerrates gefunden, Rußland ver¬
zichtet auf alle wirtschaftlichen Interessen in Korea und erhäi
dafür Entschädigung aus Kosten chinesischer Interessen .

= Rewyork, 22 . Mai . Nach einem Telegramm aus Blue ,
sields (Nicaragua ) umzingelte der Führer der Aufständischen,General Mesta , die Regierungstruppen in der Nähe von Rama
und schnitt ihnen vollständig die Zufuhr von Munttio « und Le¬
bensmitteln ab . Mena erwartet , daß sich die Gegner unver¬
züglich ergeben.

AuS de« euglifche» Trauertage «.
--- London , 23. Mai . Der Minister des Inner « veröffentlicht fol¬

genden Erlaß des Königs :
„An mein Volk! Die Stimme der Zuneigung und liebevolle« Er-

gebenhett, die zum Gedächtnis meines lieben Vaters in allen Teilen
des Landes laut geworden ist, wie auch die öffentlichen Kundgebungen
besonders in der Hauptstadt während der beiden Etappen und auf dem
Wege zur letzten Ruhestätte und die rühreitd« Art, in der die un¬
geheure Menge liebevoller Untertanen geduldig und ehrfürchtig die
Gelegenheit abwarteten, seinem Andenken de« letzten Tribut dar -
zubringen, haben mich und meine Familie tief gerührt. Der plötzliche
unerwartete Tod» so überwältigend er auch sein mag, hat in mtt Er¬
fühle hervorgerufen, die erkennen laffen , daß der schwer« Verlust mich
und das Volk gemeinsam betroffen hat . Zn diesem Gedanken habe ich
den Mut , hoffnungsvoll in die Zukunft zu blicken, stark im Glauben
an Gott, im Vertrauen zum Volke und in treuer Wahrung der Gesetze
uud Konftitutio« meines geliebten Landes, gez. König Georg."

— London , 22 . Mai . Aus Anlaß der Thronbesteigungdes Königs
Georg hat die Admiralität befchlosien, alle« Militärperfone« der ak¬
tive« Marin «, die am 23 . d. M . Gefängnis bis zu drei Monate« Dauer
wegen Disziplinarvergehen einfchlielich Trunkenheit und Fahnen¬
flucht verbüßen , den Rest der Strafe zu erlasse «.

Das Kriegsmiuiftrttum hat für die Armee einen gleichen Straf -
erlaß wie die Admiralität bekannt gegeben .

Den der Zivilbevölkerung angehörigen Strafgefangenen hat der
König je nach der Länge ihrer Strafe eine Woche bis 3 Monate er¬
lassen.

WA «
M London, 21 . Mai . Zn Windsor ist dem Kaiser , als er

sich in vierspännigem offenen Wagen mit Spitzenreitern von
Schloß Windsor nach dem Bahnhöfe begab, ein laute stürmische
Ovation von der kolossalen Volksmenge dargebracht worden.
Der Kaiser dankte sichtlich überrascht.

>— London . 22 . Mai . Kaiser Wilhelm nahm gestern das
Frühstück beim Pttnze « Christian zu Schleswig -Holstein ein und
besuchte am Nachmittag Sie deutsche Botschaft , wo er den Tee
nahm , zu dem die Herren und Damen der Botschaft geladen waren.
Bor dem Botschastshotel hatte sich eine größere Menschenmenge an¬
gesammelt. die den Kaiser bei seiner Abfahrt sympathisch begrüßte .
Abends fand im Marlboroughhouse Diner statt .

Heute, Sonntag , wohnte Kaiser Wilhelm mit den anderen Fürst¬
lichkeiten dem Gottesdienst in der Kapelle im Buckinghampalast
bei , und nahm später beim Herzog vo« Conuought das Frühstück
ein. Am Nachmittag machte der Kaiser mit einem Begleiter eine
Fahrt «ach Hampton-Coutt, wo der Thee eingenommen wurde und
kehrte dann über Windsor zurück .

= Loadou. 22 . Mai . Der „Observer " schreibt : Der Deutsche
Kaiser reift morgen ab, aber seine A»wes«»heit in diesen Tagen
uud seine ritterlich« Würde schufen den unoerkenabaren Eindruck,
daß die Garantie« für de» Fttede» nicht nur gewahrt, sondern
gesteigert find ,

Die Vorgänge i« Rußland .
--- Petersbnrg , 21 . Mai . Der Kriegeminister hat in der Reichs¬

duma ein« geheim« Vorlage betr . die Reichswehr eingebracht .
dtt Petersburg . 21 . Mai . Die Unterdrückung der jüdischen

Bevölkerung greift immer weiter um sich . Den fortgesetzten
Zndeaausweisungen aus Kiew und den Ausweisungen jüdischer
Minderjähriger aus Moskau ist nunmehr eine Erklärung des
Senats gefolgt, daß den Inden innerhalb des Anfiedelungs -

rayvns untersagt sein soll , in die Sommerfrische zu ziehen.
Diese Erklärung ist auf Wunsch des Ministers des Innern er¬
folgt, der diese seltsam rein willkürliche Interpretation durch -
gesetzt hat .

Die Zuspitzung der Kreta-Frage .
3*1 Konstantinopel , 21 . Mai . 5 türkische Kriegsschiffe, die

im innern Hafen lagen , verließen heute vormittag das Goldene
Horn , um sich auf der Reede mit der Gesamtflotte zu vereinigen ,die versiegelte Order hat , nach dem ägäischen Meere auszo -
laufen . Zehutansende Zuschauer begleiteten die Durchfahrt der
Schiffe durch die Brücke mit lebhaftem Beifall .

M. Konftantiuopel , 22 . Mai . (Privat .) Zur Kretafrag «
meldet „Sabah " : Die Pfotte teilte der Regierung in Athenmit , daß fie die Teilnahme von Deputierten Kretas an der grie¬
chischen Nationalversammlung als Bruch der Neutralität Grie¬
chenlands ausfassen werde, und die Türkei für diesen Fall sichals angegriffenen Staat betrachten müsse. Andere Blätter der
Hauptstadt melden , daß die Zulassung kretischer Delegierten in
Athen den Kriegsfall gebe .

btt Athen , 23 . Mai . In diplomatischen Kreisen herrschtdie Meinung vor , daß die durch die Kretafrage geschaffene
Situation noch nie so ernst war , wie augenblicklich und die Kon¬
stellation für Griechenland die denkbar ungünstigste ist. Da¬
neben erhalten sich hartnäckig Gerüchte, daß man von der Ein¬
berufung der Nationalversammlung absehen wolle, da sie die
Realisierung der großen Anleihe unmöglich mache. An maß¬
gebender Stelle wird dies jedoch in Abrede gestellt . Nach Nach¬
richten aus Per « wurde dort der Boykott gegen griechische
Waren verkündet.

Briefkasten.
C. E. Zm Jahre 1909 schlug England eine deutsche repräsentative

Fußballmannschaftin Berlin mit 5 :1 und bei dem im Vorjahr statt¬
gefundenen Retourspiel in London gewann die englische Mannschaft
ebenfalls überlegen mtt 9 :0.

Wafferftarrd des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 21 . Mai 3,82 in (20. Mai 3,74 m).
Schnsterinlcl , 23 . Mai Morgens 6 Uhr 2,98 w (21. Mai 2.63 w).
Kehl. 23 . Mai Morgens 6 Uhr 3,30 w (21. Mai 3,10 w).
Maxau , 23. Mai Morgens 6 Uhr 4,78 m (21 . Mai 4,63 m).
Mannheim , 23. Mai Morgens 6 Uhr 4,11 m (21. Mai 3,96 m).

Pergnügirngs - und Uerems-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Montag den 23. Mai :
Miiimerturuverein. 8 U. Zentralh. 5% -u. 2. Tamenabt . . aiserall« 6.
Turngemeinde. 8'/- Uhr Damenabteilung A, Sophienstraße 14.
Turugesellschaft . 8 U. Damen-A. II , Echillerschule ; Zögl. Nebenrussch .
Sitherklub. 8'-/» Uhr Probe im Pttnz Katt .

Lpielplan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
Dienstag , 24 . : B. 61, „Johann von Paris ", Oper iu 2 St. vonBoieldieu. 1 % —1410.
Donnerstag» 26 . : A. 62 „Tristan und Isolde", in 3 Ä. b. RichardWagner. Isolde : Cäcilie Rüsche-Eudorf vom Kgl. Theater in Han¬nover a. G. 6 bis nach 1411.
Freitag, 27 . : C. 61 . „Der dunkle Puukt", Lustspiel in 3 A. von

Kadelburg und Presber. 714—MIO.
SamstM , 28. : A . 61 . „Wollenster «", dramatisches Gedicht vonSchiller. »Wallenfteins Lager" , iu 1 A. . Die Piccolomini", in 4 A .7 bis gegen KAI .
Sonntag . 29. : B 64. „Lakmr", Oper in 3 A. von Delibes.bis gegen 1410.
Montag, 30 . : Ä . 63. „Walleustein", dramatisches Gedicht vonSchiller. . WallensteinS Tod ", in 5 A. 7 bis nach % 11 .
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Tjans jPeyenbeder
Herren - Schneiderei ersten 'Ranges

'XaiserstraBc 177 n Fernruf: 13IS
V_ _ _ /

Vertreter: Pettr Etertariit , ll,s«,N!lik. Umalienstr. 18:
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Fahrräder- Nähmasofiinen

Tecbn . Bureau , TsL 227L Tiefbohrnngen 4189
sregrz. 1830 . Wasserleitungen, Pampenanlagen.

Wilhelm Sech, larlsnle KJ 5£K?r?KSSSSS

W AItbewährte Nähru nrfß
- . öMfMtichsrgnö Kra nftl

S ctijm u . T . Bevorzugtes SlandquartierzuschönenJ Ausflügen ins Leninger Tal, auf die Alb usw .
| i x i Pf \ C4 1> Haus am Platze , 2 Min. v. Bahnhof . Gut eingerichtetnoiei S USl , Fremdenzimmer. Reine Weine . VorzügL geführte Küche .
Klek .tr . 1,ichi . Bäd . i. Hause . Eleg. Equipag . Schöner Saal für Vereinsausflilfle ,
Telepli . 20 . Hausdiener am Balinh . 4736a Neuer Besitzer : Otto Steck .

Geschäftliche Mitteilungen .
Darmstädter Schloßsreiheit-Eeldlotterie . Bon dieser Lotterie sind

der Stadt Darmstadt insgesamt 8 Serien von je 120 000 Losen und je
3329 baren Geldgewinnen im Bettage von je 45 000 Ji genehmigt
worden , welche je eine abgeschlossene Lotterie darstellen . Die Ziehung
der ersten Serie findet bestimmt am 7. Juni d . I . statt. Haupttteffer
20 000 Mark in bar. Preis des Loses 1 Mark. Die Lose sind auch für
Baden zum Vertriebe zugelassen und durch die durch Plakate ettennt -
licheu- Losrverkaufsftellen zu beziehen . Wie wir hören , finden die
Lose einen sehr flotten Absatz . 4866a.

Die Königin der Pariser Mode, die Herzogin dltzes , sowie viele
andere gefeierte Schönheiten Frankreichs waschen sich täglich mtt der .
nach deutschem Reichspatent Rr . 112 456 uitt> 122 354 aus Hühnerei
bereiteten Ray - Seije , well keine andere Tolletteseife eine» gleich
giinsttgen Einfluß auf die Schönheit des Teints und die Zattheit der
Hände ausübt . Auch in anderen Ländern , nach denen früher fast aus-
schließlich ftanzösische Seifen expottiert wurden, hat sich Ray -Seife in¬
folge ihrer Wirkung und Güte glänzend eingefühtt. Diese beispiellos
schnelle und große Verbreitung über die ganze Welt spttcht am besten
für die Vorzüglichkeit dieses deutschen Fabrikates. 3387m
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ßandfchuhe und

Wir hatten Gelegenheit , in, den Fabrikationszentren grotse 1 'osten
Handschuhe und Strumpfwaren zu erstaunlich billigen Preisen
*inzukaufen u . kommen diese Posten von Montag den 23 . Mai ab
- - - - - - - zu ungewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf . —

Strümpfe
bedeutend unter PreisT

Besichtigen Sie unsere diesbezügliche Dekoration.

l Posten Kindersöckchen
in modernen Ringeldessins und aparten Farben , zum Aussuchen

Grösse 0—2 Grösse 3—6 Grösse 7 u . 8

3 Paar ÖS 4 2 "Paar ÖS 4 2 Paar TS 4
grösstenteils von doppeltem Wert .

Ein Posten Jk ^in dGFStTXlTfipJG diamantschwarz

Grösse 1 2 3 4 5 6 7
Paar 12 ,

Kinderstrümpfe So lange Vorrat t

1 Posten Kinderstrümpfe
moderne Ringel - u . Stiefelmuster , leder u . schmrsfond , z . Ausstichen

Grösse 1—4 Grösse 5—7 Grösse 8—10

Paar 32 Paar 42 4
enorm billig.

Paar 54

m Posta Kinderstrümpfe
Grösse 1—4 Grösse 5—8 Grösse 9—11

14, 16, 18, 22 , 24 , 26 J) Paar 38 , Paar 48 , Paar ß8

Damenstrümpfe
3 Paar 1.25

Em Posten DamenStrümpfe
engl , lang , hochaparte uni Farben , wie lila , fraise etc.

Paar 45 4

Ein Posten Damenstrümpfe
~

mercerisiert Flor , durchbrochen, Schwarz und lederfarben

Paar 85 4 3 Paar 2.40

3 Paar 1,95

Ein Posten Damenstrümpfe
engl . lang , feinfarbig und schwarz, aparte Streifen oder eleg. besticht

Paar 70 H

mn Posten Damenstrümpfe
engl , lang , nahtlos , echt schwarz und lederfarbig

Paar 45 H | 3Paar 1*25

i Posten Damenstrümpfe
engl, lang, echtschwan, 3 Paar 55

i Posten Frauenstrümpfe
deutschlang, Paar 32 H

3 Paar 90 H

Herrensocken

i Posten Frauenstrümpfe
deutschlang, verstärkte Ferse «. Spitze, Paar 42 H

3 Paar lJSO. -—

1 Posten Herrensocken
Reform und Ringelsocken Paar iS 4

3 Paar 50 h

1 Posten Ringelsocken
lederfarbig, moderne Muster Paar 20 4

3 Paar 55 4

1 Posten Herrensocken
in aparten Farben, lila etc. Paar 42 4

3 Paar 115 4

iPosten Schweissocken
„ Viktoria“ vorzägt. Qual . Paar 4

3 Paar 125 4

1 Posten feinfarbig
Herren-FIor- und Macco - Socken
apartgemust . Streifen od . Stickereidessins
nahtlos , verstärkte Fersen u. Spitze Paar 4

3 Paar 175 4

Handschuhe

/ Posten Herrensocken
merceriert Flor, feinfarb., hochaparte
Farben . verstärkteFersenu .SpitzePiaar * ** 4

3 Paar 210 4

i Posten Halbhandschuhe
durchbrochen , farbig und weiss , kurz und lang Paar 10

i Posten Handschuhe
mit Finger , Tricot und durchbrochen , mit 2 Druckknöpfen £ M,

2 Paar

i Posten Fingerhandschuhe
V* lang, durchbrochen, mit gemusterter Hand Paar 40

i Posten Handschuhe
V« lang , durchbrochen, mit u . ohneSpitze, weiss, schwarz pmr \ J
u . farbig

Posten Halbhandschuhe
Flor durchbrochen , mit 2 Druckknöpfen , farbig und weiss £ ?

1 Posten lange Fingerhandschuhe , durchbrochen , schwarz, weiss
und farbig Paar 30 2 Paar

i Posten Halbhandschuhe
4

*/t und Vs lang , Raschelmuster , schwarz und weiss Pmr 45
1 Posten Einzelpaare aus Reisekollektionen, in allen Ausführungen, auchSeide

Paar 18 » 38 » 55 ^ ganz bedeutend unter Preis

1 Posten Reinseidene lange Raschelhandschuhe
aparte Durdibruchmuster, ohne Finger Paar 1 *45 mit Finger Paar 1 *Q5

Weit unter HersteUungswert t

Qefchwifler (Knopf .



Nor so lange Vorrat vom 23. bis mit 28. Mai Rabattmarken werden trotzdem verabfolgt.

zu besonders billigen Preisen .
^nnnnnnonnormTIXirmil limtpcrmiii yrTrmr ^TrrirrrTvrrrrrrryriTTT-t -r rrnrr m

Glaswaren.
gepreßt . . . . Stück 5 9p

Bierbecker ,
ik Liter , stark . . Stück 9 9/

Kaiserhecher , ^ Liter . . . Stück 13 He
Blerhecher , Liter , Mattband, Stück 12 9/
Bierbecher , 1k Lt . , guillochiert, Stück 15 9p
Bierbecher , 1/iLt,m .Goldbuchst,Stück 23 9p
Liquenrgläser , div . Formen . Stück G 9/
Weingläser auf Fuß, gepreßt . Stück 12 Hs
Weingläser , Halbkristall . . . Stück 17 Hs
Weingläser , geschliffen . . . . Stück 24 9/
Sturzflaschen mit Glas . . . Stück 13 Hs
Bierkrüge , verschiedene Formen , Stück 24 9/
1 Satz — 5 Stück Glasschüsseln . 95 9}
Butterdosen mit Deckel . . . Stück 19 9/
Taschenflaschen mitSchrauben¬

verschluß . Stück 12 Hs
Fischgläser . Stück 28 9/
Liqueurservice mit 6 Gläsern

und Tablett . 1 .10
fflUchsatten . Stück 15 11 9/
Bierservice mit 6 Gläsern . 95 Hs
Glasaufsatz , gepreßt . 1 . 10
Blumenvasen . von 10 9/ an
Zitronenpressen . Stück 9 9/

Steingut.
Steinguttefler , tief und flach .
Dessertteller .
Kaffeetassen .
Fleischplatten .
Gemüseschüsseln , rund und

viereckig . . Stück
Satzschüsseln , 6 Stück im Satz
Salzmetzen .
Waschtischgarnitur , 4teilig . .
Tonnengarnitur , bestehend ans

6 Gemüsetonnen , 6 Gewürz¬
tonnen , Essig- und Oelkrug,
Satz- und Mehlmetzen , mit
Etagere .

Stück 8 9/
Stück 6 Hs
Stück 8 Hs
42 28 17 9/

45 28 19 HS
. . . 95 HS

Stück 48 O
. . . 1 .65

7.25
Porzellan.

Teller , tief und flach . . . . Stück 18 Hs
Dessertteller , dick . Stück 13 Hs
Milchtöpfe , div. Fassons . . . Stück 14 HS
Leuchter , weiß . Stück 18 Hs
Kuchenteller , dekoriert . . . Stück 32 Hs
Tasse mit Untertasse , Goldrand Stück 23 HS
Tassen mit Untertasse , dick . Stück 24 Hs
Zuckerdose . Stück 18 Hs
Butterdose . Stück 45 Hs

bekannte, vorzügliche Qualität

Fleischtöpfe mit Deckel .
Fleischtöpfe , extra hoch , mit Deckel

Gaskochtöpfe mit Deckel . . . .
Kasserollen ^
Kasserollen mit stiei . .
Milchtöpfe mit Ausguß
Omelettepfanne

Omelettepfanne
Wasserkessel

Teigschüssel .

mjt 2 Henkel

mit Stiel . . .

Salatseiher . . . . 2.6ö
Bonilionsiebe mit stiei,

Boden herausnehmbar 12
1 .35

25 cm
3,30

16 cm
1 .75

Kartoffelkochereinsätze jwut
12 cmTao
12 cm

Schanmlöifel

Schöpflöffel .

Saucelöffel -

Backschaufel

95

- 98 # L25

. 7 . Stück 98 Hs

. . . Stück 90 9p.

Fischkellen . . . . . . stück 120Hs
Trichter 10 cm . . . . . stack 85 Hs
Kinderbecher . . . . . - so 40 Hs

12 14 16 18 20 22 24 cm
1 .45 1 .95 2.25 2.60 3.45 3.90 4.75

18 20 22 cm
2.80 3.65 4.20

16 18 20 22 24 cm
• • • 2.30 2.90 3.85 4.25 4.80

14 16 18 20 22 24 26 cm
1 .75 2.10 2.40 2.95 3.45 4.20 4.95

12 14 16 18 c-m
1.10 1 .25 1 .40 1.95
10 12 14 16 cm

95 # 1 .15 1.35 1.70
14 16 18 20 cm

• • * • • • * 85 # 95 # ILO 1 .40
18 20 22 24 cm

1 .50 1 .75 1 .95 2.30
- - 11:2 2 3 Ltr.

4.75 5.50 6.—
- - . 28 32 36 40 cm

3.20 4 — 5.— 6.—

Essenträger
3 teiiig-

. 4.95
4 teilig-
6.50

Wasserschöpfer , 12 cm . . 1 .25
Teesiebe . . . Stück 25 15 9p
Tee-Eier . . Stück 35 9p
Zitronenpressen . * • • Stück 25 HS
Eierbecher Stück 35 HS
Trinkbecher , flach . . . Stück 35 HS
Trinkbecher , rund . . . Stück 42 HS
Reisebestecke . stack 50 Hs
Tonristen - Reisekocher mit wind-

schirm . 4.80
Tonristen -Reisekocher „Perfekt “

1 Ltr. Ihr Lfcr.
6.30 7.40

Taschenflaschen . 1 .751 .55

auf sämtliches

Emaille - Geschirr
Zinkwaren .

Diverses
Küchenvagen mit Regulierschraube 1.85
Fleischhackmaschinen . 7 77 . . 2.75
Buttermaschinen

1 Liter 2 Liter 3 Liter~
L65 2ilÖ 2.75

Kohlenhügeleisen Nr. 3 . . . 7 7 . 2.45
Gasbügeleisen mit festem Griff 7 . 78 9p.
Gasbügeleisen mit abnehmbarem Griff 1 .25
Katfeemühleu , Blech . . . . Stück 88 9p
Brotkapseln , lackiert . 777777 . L25
Kaffee - und Zuckerdosen 7 7 . 77 15 9p
Briefkasten , lackiert . . 777 Stück 42 HS
Besteckkörbe , Draht . . . . Stück 23 HS
Geldkassetten mit Blecheinlagen . . 1J20
Zwiebelbehälter , schönes Dekor .7 58 9p.
8 . S. 8 . Gestelle , ff. lackiert . . 77 85 Hs
Deckelhalter . 7 Stück 38 9p
Springbleche mit Patentversehlnß

58 48 42 #
. 7777 . 95 78 9p
. . 7 . 48 35 27 9p

| « rl § r
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Fruchtpressen
Wäscheleinen

Wäscherdien
Waschkörbe .

. . . Paar 62 9p
1 .45 1 .25 Jb. 98 9p

Reisekörbe , viereckig
7.25 5.75 3.90 2.75 M.

Bügelbretter , bezogen . 1 .55 1.35 Jb. 90 HS
Aermelbretter , bezogen . . . . 75 45 HS
Waschbretter , starke Zinkeinlagen

1 .10 A 75 48 dp
Markttaschen , Wachstuch . . 95 65 48 HS
Binsen-Markttaschen . . . . 68 48 28 Hs
Marktnetze . . . 48 38 28 HS
Marktkörbe , offen . . . . 1 .25 95 78 9/
Marktkörbe mit Deckel . 1 .95 1 .65 1 .35 Jb
Blechgießkannen . . . 1 .75 1 .35 88 9/
Kindergießkannen . 22 12 9 Hs
Kindereimer . 22 15 9 9p
Kinderschaufeln . 12 8 6 Hs
Kinderrechen . Stück 12 9p
Sandwagen . stück 42 3p

na)

fae

■
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Akrieufonderzüge ans de« badischen und württem-
lfl bergischen Bahne « .

e . Karlsruhe , 23 . Mai . Die Ergebnisse der vor kurzem iu Baden¬
den zusammengetretene « Fcriensouderzugkonferenz liegen nunmehr

Hiernach verkehren im heurigen Sommer 14 so !cl>rr Züge nach
von Aorddeutschland über die Strecken der badischen und würt -

bergischen Bahnen und zwar 12 von mib 2 nach Norddeutschland,
nur über die badischen Linien und 4 über badische und württem -
«ische Linien .” Es verkehren : 1 . Nm 30. Juni- 1 . Juki Feriensondei'zilg Berlin

lots . Bhf .—Heidelberg— Karlsruhe —Basel (SchweizerBnndes -
hf . ). 2. Ani 2. 3. Juli Ferreiisoilderzug Halle a . S .—Frauffurt —
e i d el b e r g—K a r l s r u h e—Basel ( Schw . B .-Bhf .) 3 . Am 2 /3. Juli
. ensouderzug Berlin (Potsd. Dhf ) -Frankfurt—Heidelberg —
arlsruhe —Basel (Schw . B .-Bhf . ) . 4. Am 2 . /3 . Juli : Ferien-
mderzugBremen —Frankfurt—H eidelberfl —Karlsruht —Basel

chm. B . - Bhf . ) 5 . Am 3 ./4 . Juli : Frriensonderzug Berlin Anhlt.
xzhnhos — Würzburg — Osterburken — Heilbroun — Stuttgart.
i, 6 . 7. Juli : Feriensonderzng Hamburg — Frankfurt — Heidel -
| erfl — Karlsruhe — Basel (Schweizer Bundes - Bahnhof).
j , Am 9 . /10 Juli : Feriensondcrzug Basel (Schw . B . - Bhf .) —
ßc, rlsruy e —S chwetzrngeu (Heidelberg . Mannheim ) —
Frankfurt —Berlin . Hamburg und Bremen . 8 . Am 13./14 .
Mi ; Ferieusonderzug Hanibnrg—Würzburg—O st e rb nr k c n—
Heilbronn— Stuttgart. 9. Am 23 .Z24 . Juli : Ferieusonderzug Stutt¬
gart—Heilbronn — Osterburgen — Würzburg—Berlin —Hamburg
jib Bremen. 10 Am 10,11 . August : Ferienzng Rheinisch -wcstfäli-
ihes Industriegebiet Dortmund , Hagen, Düsseldorf—Mannheim —
Stuttgart — Ulm —Friedrichshasen. 11 . Am 11 . /12 . August : Ferien-
oiiderzug desgleichen Köln — Krefeld — Dortmund — Hagen und

nLüsseldors—M a n n h e i m —K a r l s r » h e—Basel (Schweizer Bun¬
tes - Bahnhof ) sowie T r i b e r g — Konstanz und Schaffhausen.
12 . Am 13./14-. August : Ferieusonderzug Hamburg—Frankfurt-
Heidelberg—Karlsruhe —Basel (Schw . B .- Bh ). 13. Am"

3. ,'14. August : FerieusonderzugBremen—Frankfurt—Heid elberg
- Karlsruhe —Basel (Schw . B .-Bh . ). 14. Am 13 . /14 . August:
ferieusonderzug (Berlin Auh.-Bhf. ) — Frankfurt— Heidelberg —
Karlsruhe —Basel (Schw . B .-Bh .).

Dcrs von Baden am 9 ./10 . Juli nach Berlin —Hamburg
Md Bremen verkehrendeFeriensonderzug wird von Schwetzingen
ab in 2 Abteilungen geführt , deren erste direkt nach Berlin , die
weite nach Hamburg. Bremen geht. Die Abfahrtszeitendieses Zuges
!nd wie folgt festgesetzt : Basel (Schw . B.-Bh.) ab nachmittags 215,

Lasel (Bad. Bhf.) ab 2 <8, Müllheim 3 l7, Freiburg 350 , Lahr-
Kinglingen 4 2ä , Offenburg 4 48 , Appenweier 5 00 , Baden-
Oos 530, Rastatt 540, Karlsruhe an 622 ab 618 , Schwetzingen
au 625 , ab J . Abteilung nach Berlin 722 , Friedrichsfeld
712, Frankfurt Süd 912, Berlin Anhlt. Bhf. I 46 vorm. II . A b -
ei l u n g nach Hamburg—Bremen ab Schwetzingen712, ab Friedrichs-
eld 722. Frankfurt— Bockenbeim 92!, iu Bremen an 6^ früh, iu
Hamburg an 725. Reisende ab Blaunheim fahren ab dort 655,
Reisende ab Bruchsal 612, ab Heidelberg 651, von den beiden letzt¬
genannten Stationen mit dem 1>-Zug 27 , bis Friedrichsfeld , wo sie
iuf den Sonderzug übergehen . Mit der Benützung dieser Ferien¬
sonderzüge , die sich von Jahr zu Jahr steigert, ist bekanntlich eine
recht erhebliche Fahrpreisermäßigung verbunden .

PerssnaLnachrrÄ - ten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Oberlts . : die Lts . der Reserve : Schmidt (Molden-
jerg) des 4 . Badischen Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112, Porchers
(I Berlin » des 3. Badischen Jnf .-Regts . Nr . 113 , Hilbck (Halberstadi )
des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 , Herkersdorf (Elberfeld ) des Füs .-
Regts. Fürst Karl Anton bo; t Hohenzollern ( tzohenzollern ) Nr . 40 ,

Meyer (Bodo) ( II Bochum ) des 5. Bad. Jnf ^Regts . Nr . 113. Witten¬
stein (Elberfeld ) des 3 . Bad . Drag ^Regts . Prinz Karl Nr . 22 ; Andres
(Kreuznach) des 3 . Bad . FeldartUl .-Regts . Nr . 50 , Zorn (Hannover )
des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad . » Nr . 111, Brink
( Mannheim ) des Gren .-Regts . König Friedrich Illl (2. Schles.) Nr . 11 .
Stroineyrr (Karlsruhe ) des 5. Bad . Inf .-Negis . Nr . 118, Hosmau»
(Mannheim ) des 5 . Bad. Feldart .-Regts . Rr . 76 ; die Lts . : Stoll .
Koelie, FuchS (Mannheim ) der Landw.-Jnf .- 1. Aufgebots, GiH (Ra-
stattider Landwehr-Fe ldartill . 1 . Aufgebots. Stolz ( Freiburg ) . Bize»
wachtmftr., zum Lt . der Reserve des i . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 78;
der Pizewachtmeister MathänS (Lennep) , des 5. badischen FeldarttlU -
Regts . Nr . 76. Angestellt: Kettner (Rastatt , Lt . der Landwehr a . D „
zuletzt in der Landwchr-Jnf . 2. Aufgebots (Mosbach) , als Lt . mit Po¬
tent vom 22 . Juni 1897 bei den Offizieren der Landwehr -Jrrf . 2. Auf¬
gebots. Befördert : zu Oberlts . : die Lts . der Reserve : Freiherr Spie¬
gel von und zu Peckelsheim (Stockrch ) des Meftf. Zäger -Bats . Rr . 7,
Klaiber (Bruchsal) der Kraftfahrtruppen . Der Abschied bewilligt :
Hebling (Lörrach), Hauptmarm der Landwrhr -Jnf . 2. Aufgebots , mit
der Erlaubnis zum Tragen der Landwehr-Armee-Uniform , Prokopp
( Lörrach) , Oberlt der Laudwehr-Jnf . 2 . Aufgebots, Zobel (Freiburg ) .
Hamm (Lörrach) , Lts . der Landwehr-Jns . 2. Aufgebots. Pfefferkorn
(Lörrach) , Leutnants d. Landwehr-Feldari . 2. Aufgebots, — Im Sanr -
tätskorps : Befördert zum Stabsarzt : der Oberarzt der Landwehr 1 .
Aufgebots : Dr . Eifenlohr (Karlsruhe ), der Abschied bewilligt : dem
Stabsarzt der Landwehr 1 . Aufgebots : Dr . Flaig (Stockach ) , dem
Stabsarzt der Landwehr 2. Aufgebots: Dr . Gruhn (Heidelberg , dem
Oberarzt der Landwehr 1 . Aufgebots: Dr . Moder ( Stockach ) , dem
Oberarzt de ; LandN. hr : !. Aufgebots : 85r. Ernst ^ last .rrt ) . — Perfekt .
Lindemann , Oberlt . im 2. Ober-Elsäss . Jnf .-Regt . Är . 171 in das 4.
Schles. Jnf .-Regt. Nr . 157. — Befördert : zum Assistenzarzt: der Un¬
terarzt Haccius beim Jnf .-Regt. Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad.)
Rr . 111.

Die Enthüllung des Hebeldeukmals i« Lörrach .
A Lörrach, 22

'
. Mai . Die Hauptstadt des Markgräflerlandes

hat dem alemannischen Dichter Johann Peter Hebel eine Dankes¬
schuld abbezahlt , indem sie ihm zur Erinnerung an seinen 150 . Ge¬
burtstag ein würdiges Denkmal errichtete , das heute feine würdige
Weihe erhielt , deren Bedeutung noch erhöht wurde durch die An¬
wesenheit des Grogherzogspaares . Das prächtige Denkmal ziert die
Anlagen vor dem Hebelschulhaus. Die Bevölkerung von Lörrach
ließ es sich nicht nehmen , die Feier in würdigster Weise zu begehen
und hatte dem Städtchen einen festlichen Schmuck gegeben, einmal
um das Andenken Hebels zu ehren, dann aber auch um dem Eroß -
herzogspaar seine treue Anhänglichkeit zu bekunden. Biele tausende
von Festteilnehmern fanden sich zu dieser Feier hier ein . Die Züge
nach Lörrach brachten ungezählte Scharen . Bon alsen Teilen des
Markgräflerlandes kamen sie herbei und auch das benachbarte Basel
stellte ein großes Kontingent der Festbesucher .

Der Großherzog und die Großherzogin trafen nachmittags um
2 Uhr von Badenweiler kommend , im Automobil hier ein und
wurden an der Tumringerstraße von Bürgermeister Dr . Eugel -
meier und dem Amtsvorstande Belzer empfangen . Die höchsten
Herrschaften fuhren alsbald zum Denkmalsplatze, stürmisch begrüßt
von der aus dem ganzen Wiesental herbeigeströmten Bevölkerung .
Gegenüber dem Denkmal befand sich das Zelt für das Großherzogs¬
paar , in welchem neben den Fürstlichkeiten und seinem Gefolge,
die Spitzen der Behörden , ferner der Vertreter des Kantons Basel
stadt, Regierungsrat Burckhard-Finsler Aufstellung genommen hat¬
ten .

Die Lörracher Stadtmufik unter Leitung von Direktor Pletzer
eröffnete die Feier mit dem Bortrage der „Badischen Hymne " wo¬
rauf der Bürgerl . Sängeroerein und der Männerchor Lörrach unter
Musikdirektors Schlumpf Leitung „Die Ehre Gottes " von Beethoven
in sehr wirkungsvoller Weise zum Vortrag brachten . Es folgte so¬
dann die Festrede, die Bürgermeister Dr . Gngelmeier hielt . Redner
zeichnete in trefflichen Worten die Heimatliebe und Heimattreue
des alemannischen Sängers , der aus der Lörracher Gegend den
Stoff zu seinen meisten Gedichten entnommen hat und sich stets mit
großer Vorliebe an die Lörracher Lehr- und Wanderjahre erinnerte .

Der Festredner dankte dem FLrstenpaar für sein persönliches Er - '

scheinen, wodurch dieses Fest einen besonderen Reiz erhalten habe.
„Es lebe der Markgraf u. sein Haus "

, dieser Höbelspruch lebe noch
in dem Markgräfler Volke. Ganz besonders herzlich begrüßte der -
Redner die Anwesenheit des Vertreter der Regierung von Basel¬
stadt, Herrn Burkhard -Finsler , mit welcher Lörrach schon seit Jahr » )
Hunderten in freundschaftlichen Beziehungen gestanden. Innig dankt
der Redner allen denjenigen , welche zum Gelingen des Festes bei-z
getragen und damit die Liebe zu Hebel bekundet. Möge der Geist !
Hebels der Stadt immerdar erhalten bleiben , dann wird es für
Lörrach immer wohl bestellt sein .

Nachdem Redner geendet hatte , siel die Hülle des Denkmals . Es
erfolgte hierauf die feierliche Huldigung der Schulkinder und Mark »
gräfleriirnen in alter und neuer Tracht , die ein feierliches Gepräge air¬
nahm trotz der schlichten Einfachheit , mit -der alles vor sich ging .
Kleine Schulkinder und hübsche Morkgiäflerinnen trugen alemannische
Gedichte vor . an -denen das Großherzogspaar seine sichtliche Freud «
hatte . Der Männerchor trug nunmehr das Erenadierlied von Joh .
Peter Hebel vor . worauf die hohen Herrschaften das Denknral besichtig¬
ten . Am Denkmal legte die Gemeinde Hansen, die Stadt Lörrach,
sowie ein altes Patenkind von Hebel eineu-Krapz nieder . Das Groß - )
herzogspaar sprach seine Befriedigung über das non Bildhauer Gerstel
entworfene , von Hans Klement in München in Erz ausgeführte Denk- ,
mal aus . Hebel ist dargestellt in lleberlebensgröße als Wanders - ’>
mann , wie er von einem Hügel aus sein Heimatland überblickt und !
hinan srvandert mit dem Wanderstab in das geliebte Wiesental . Am -
Sockel , der aus Schwarzwälder Granit besteht, sind Figuren aus j
Hebels Gedichten angebracht . Auf der Rückseite des Denkmals befindet !
sich ein Scheffelscher Vers . Die Physiognomie des Dichters , besonders
sein schalkhaftes und humorvolles Lächeln , hat der Künstler gut zur ■
Darstellung gebracht. Wegen einbrechenden Gewitters mußte die Feier ;
leider abgebrochen werden . Der geplante Festzug mußte unterbleiben .

Der Großherzog begab sich nun zum Bezirksamt , wo die Börstel - j
lung sämtlicher Bürgermeister des Kreises , der staatlichen Beamten ,
der Vertreter der Geistlichkeit und Vertreter der Industrie , der Lehrer - .
schaft , ferner der Mitglieder der Hebeldenkmalskommission und des
Eemeinderats , sowie der Vezirksräte stattfand . Der Großherzog unter¬
hielt sich u . a . längere Zeit mit dem Vertreter des Kantons Bafel ,
Regierungsrat Burkhardt -Finsler . — Die Großherzogin stattete in¬
zwischen dem Frauenvereinsgebäu -de , der Kinderschule Sarasin , dem
Mädchenheim und dem Kinderhospital in Stetten Besuch ab .

Die Eroßherzoglichen Herrchasten nahmen alsdann gemeinschaft¬
lich bei Herrn Geh. Regierungsrat Dr . Belzer den Tee ein , zu dem nur
ein kleiner Kreis geladen war . Während dieser Zeit brachte die Stadt -
mustk ein Ständchen dar . Nach Einnahme des Tees fuhr das Eroß -
herzogspaar gegen V-7 Uhr nach Schloß Badenweiler zurück. ^

Ausnahmslos vorzügliche Wirkung .
Cöln , 13 . Aug. 1909 . Seit ca . 2 Jahren habe ich schon von „ Bioson "
Gebrauch gemacht und mit großen Zwischenräumen 5 Pakete genom¬
men . Ich habe „ Bioson" gut vertragen und stets eine Aufbesserung der
Kräfte und Zunahme des sehr reduzierten Körverqewichts wahrgenom¬
men . Die gute Erfahrung , die ich mit dem Präparat machte , veranlaßt «
mich , Ihr „Bioson " bei Verwandten und Bekannten zu empfehlen , die
aus nahplslos die vorzügliche Wirkung dieses Nähr- und Kräftigungs¬
mittels bestätigen . Ich werde „ Bioson" in nächster Zeit weitertrinken .
Hochachtend ! Jean Sterngatz , Aachenerstraße 38kl . Unterschrift
begtaubt : Kausen , Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬
mittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtl . Apotheken . Verlangen Sie
von dem Biosonwerk Frankfurt a. M. eine Gratisprobe und Broschüre.

Verkaufs¬
stellen «lnrel »
dieses Plakat

kenntlich .

Fabrikant »
August Jacob !.

Darmstadt .

Jk

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise herzl.

Teilnahme an dem uns so schwer be¬

troffenen Verluste unseres lieben Gatten

und Vaters sagen verbindlichsten Dank.

Familie Zutavern .
Karlsruhe, den 23 . Mai 1910 . 7628

eugras -
R er steigern » g.

Dienstag , den 24 . Mai b. I .,
werden in Mühlburg zirka 16
Morgen Ackerfutter in Abteilun¬
gen von zirka % bis 1 Morgen
»egen Barzahlung versteigert. Zu¬
sammenkunft nachmittags halb 3
Uhr bei der Wirtschaft „ zum Jä -
gerhaus " in Müblburg ._ 7548

Reelle Heirat.
Sol . Mann , Handwerker, Ausg.30er I , evgl. , angen . Erscheinung,8000 M . Verm . , wünscht auf diesem

Wege mit tücht. , sparsam . Mädchen
aus guter Familie , im Alter von
20—28 Jahr . , mit etwas Vermög.
bekannt zu werden , zwecks späterer
Heirat . Offerten mit Angabe der
Verhältn . u . Bild unt . Nr . B21774
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Bergmann -Elektrizitäts -Werke A.-G. Berlin

Ingenieurbureao Karlsruhe iMrane m.
Fernsprecher Nr . 621 . Telegramm -Adresse : Fulgura Karlsruhebaden.

Zentralstationen 3028a. is .5
Dampf-Turbinen, Ueberland-Zentralen
Dynamomaschinen, Elektromotoren

Transformatoren
MnfnrPn für Spezialantriebe , Brauereien , Buch-
i ' IUlUrCll druckereien, Spinnereien , Webereien

Hebezeuge , Pumpen und Ventilatoren .
- «-

Ingenieurbesuche und Voranschläge kostenlos .

Kurze Lieferfristen . Prompte Bedienung . Konkurrenzfähige Preise .

Danksagung.
Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiüen unserer geliebten Mutter

Fm Thekla Lieber
sagen wir innigen Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Friedrich Lieber .
Rudolf Lieber .
AStoertine Lieber .

Karlsruhe , den 23. Mai 1910. 7634

Ganze Anssteuern mit Kuchen-
Einrichtung von 220 Mark an , be¬
stehend aus 2 halbfr . Bettstellen m .
Rost, Matratzen , Polster . Chiffon¬
nier , Zimmertisch, Waschkommode ,
Stühle , Spiegel , Küchenschrank , Kü¬
chentisch , Hocker, nur so lange der
Vorrat reicht. Ferner hell englische
Nußbaum polierte Schlafzimmer -
Einrichtung mit großem Spiegel -
schrank von 250 Mk . an . Einzelne
Spiegelschränke v . 65 M . an . Bücher¬
schrank mit Messingverglasung nur
65 Mk . sonst 85 Mk. Schreibtisch
28 Mk . Neue Diwan von 35 Mk.
an . Plüsch-Diwan 45 Mk . sonst 65
Mk . Großer Warenschrank nur 25
Mk . Chiffonnier von 28 Mk . an.
Chaiselongue 24 Mk . Büfett , sehr
fern , von 140 Mk . an sind zu ver¬
kaufen. B21792

Airedale-Terrier-Rüde
l Jahr alt , f. f . Haar und Farbe , tadellos erzogen , mit zwei I. und
Ehrenpreis prämiert , Ia. Abstammung , zu verkaufen .

Anzusehen Dnrkacher Allee 30 , parterre , rechts. B21794

Steinstraße fi.
Ponzel-
hllllS)

Niemand versäume diese günstige
Gelegenheit zu benützen . Eigene
Tapezierwerkstätte im Sause .

Bringe auch das Bett in der Lehne
in empfehlende Erinnerung . Gebe
dasselbe auch auf Teilzahlung .

Hrrrenstraste 40 , 2 . St ., empfiehlt
Mittag - u. Äbendtlscli . -Z-

in großer Auswahl ,
Tapetenreste

für einzelne Zimmer von 10 Pfg .
an die Rolle ; auch wird Tavezrer -
arbeit billigst berechnet . B21187
a . Sntter , Tapeziergeschäft ,
3321187 Körnerftraße 15. 3 .3

Baden -Baden.
Ich verkaufe mein
Brüen- Bauterrain.

5009 qm « M. 3.25 , ^
! bei der Lichtentaler Allee, 15
Min . vom Kurhause . Zur Er¬
stellung billiger Einfamilien¬
häuser des. geeignet . Gest. Off.
unter Nr . 5019a an die Exp.
der „ Bad . Presse" .

Kmderkleidch. u. Blusen
werdenbilligst angefertigt , auch find
daselbstLIeste zu Blusen , Kleider- u,
Schürzensto sie zu haben. B21302

Augartensrraße 28 , 2 . Stock .

Schöne neue Bettstellen mit Rost

J
ib Matratze,
adeinrichtung (Kohls.)
rip 'nfalirrad 2)21813
-verlaufen im

EwnÄokat « rauerstraße 12.

Etnspä «ner »F« hren
werden fortwährend billigst an¬
genommen . B21788

Beilchenstr. 15, Hths . 2. St . Iks .

Militär -Handschuhe,
werden zum Waschen angenommen ,
ebendaselbstandere Wäsche . 592)811
Beilchenstr . 31a , parterre , links .
Luxus -Herreurati , fast neu ,

mit Freilauf , ist sebr bill. zu verk.
2)21786 Sasauenstr . 3. 2. Si .

Verloren
wurde am Sonntag morgenzwischen
8—9 Uhr eine weitze Kleidertasche ,
enthaltend Schlüsselu . ein schwarzes
Portemonnaie , auf dem Wege Akade-
miestr.. Kaiser - Passage, Kaiserstr.,
Herrenstr ., Hans Tdomastr . Bitte ,
gegen Belohnung abzugeben.
B21775.2.1 Akademiestr . 10.

chn
^

e? egaÄer schwarzer Hnt
mit Rosen, für 7 Mk .
2321310 Beilchenstr . 31a, Part . l.

Bücherschrank,
gebraucht, nußbaum gewichst , ge¬
brauchter Weißzeuaschrauk, Aus¬
ziehtisch . Zeichentisch , Geschirrbrett
u . kl . Regale zum Stellen zu verk.
>2321809 Borkstraste 28 , Part .

Schlosserherd ÄS
B21781 Lchillerstr . 4 , Hths . 1.
Billig abzugeb. eint . Kleiderschrank,

Kleiderschafru . kl . Waschtisch . '23'- iaa!

I . , II ., IV . u . V .
Haupttreffer

von 2000 Mk . usw . , also fast
alle, kamen in meine Haupt-
kollckte, resp . meine werte Kund¬
schaft aus der Aarmstädter
Wferdekotterie, und ebenso der
n . Haupttreffer , Mk. 500 ,
der Ariöerger , welche mit den
kleinen Gewinnen sofort aus¬
bezahlt werden. Deshalb rate
ich zu folgenden , Ueberliuger
8, Mk. 3 .— , Darmstädter ,
Offenburger , Pfälzer ä
M . 1 .—, 11 St . M . 10.—,
und vielen andern genehmigten
Sorten. 7629 .2.1

Carl Götz 9
Hebelstratze 11/15, Karlsruhe.

Buffet , hochfein , M. 148— , pol.
Chiffonnier M . 35 .— , Bertiko M.
29.— , Schreibtisch M . 38 .— , Diwan
M . 28.—, großer Ausziehtisch M.
22.—. Saloutisch M . 16 .— , Chaise¬
longue M . 24.— , pol. Waschkommode
mit Marmorplatte M . 48 .— , groß.
Trumeaux M . 35.—, kompl . Ein¬
richtungen , Vorhangstoffe, Bilder,
Stühle , alles neu , spottspillig.
Werner . Schloßplatz 13 , Eingang
Karl -Friedrichstr . Part , r . B21807

Eine ist billig z„
eiierne vUllUUt verkamen .
WIM Kxrrcnstratze 18.

lassen Sie Ihre MatratzenmilC beim Malrut *en -
Steidlinger , Durlacher Allee 22,
aufpolstern, dann werde« Sie billig
und reell bedient. 3321621 .6.3

Adresse ausschneiden!

Wäsche
kann gewaschen und gebleicht
werden und wird abgeholt. B21605
F . Braitsch , Waschanstalt""IMühlburg , Albstratze 12.

Schwarzbraun , 9jährig , für Land¬
wirtschaft geeignet, sofort zu »er¬
kaufen . 7627.2.1

Grünwinkel ,
Turmersheimerstratze «S.

Zirka 14 Meter feiner , echt franz .

seidener Foulardstoff
ist für die Hälfte des Kostenpreises
zu verkaufen Zirkel 28 , iv . Zu
prechen von 11—1, 3—5 u . abends

nach 8 Uhr. B21777

H « « d zu verkaufen .
(Schnauzer ),Ein Rattenfänger
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Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich michhierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf

Montag den 23. Mai d . IS ., nachmittags 3A Uhr,in den groszen RathauSsaal ergebenst einzuladcn .
Tagesordnung : * ~ r , r1 . ivcitictzung van neuen Labungen für die Goethe- L-chnle ttlteat-

gymna,iuin m,t gymnasialer Abteilung ) , die Humboldt -schulc
iRealgymnasiuml , die Oberrealschute und die Realschule.2. Errichtung der Stelle eines zweiten Grundbuchbeamtcn .3 . Bewilligung von Nachzahlungen an 11 Grundstückeigentümer
für den Ankauf von Gelände zur Albufer -Strasie .4 . Herstellung der Pfauen -Straßc zwischen Slastatter und Löwen
straffe und Erlassung eines GemeirKebeschluffes über den Er¬
satz der Kosten dieser Srraffcnstrecke.5 . Gelände -Verkauf an der Weinbrenner -Straße an die Elnabeth
von Offensandt - Berckholb -Sriftung und Herstellung der Wein-
brenncr - Straße zwischen tyork- und Geranien -Straße .6 . Ausbau der Kanalisanon u . Einführung des Schwemmsystems.7. Erweiterung des Elektrizitätswerks und Erstellung dreier
Brunnen daselbst .8 . Erneuerung der Straßenbahngleise in der Honsell-Straße .9. Erwerbung eines Grundstücks im Gewann Eschwinkel .Vor der Sitzung — von 3 bis 3 )4 Uhr — findet die Ergänzungs -

Wahl eines Mitgliedes in den Bcrwaltungsrat des Waisenhauses statt .
Karlsruhe , den 17 . Mak 1910 . 7348

i_j , % ui a Pyramide 4.
Uienstag , A4 , da ., abends

7 i ;» Uhr 1. Cr . Aufa . Arb .

USUUU0 AHLlSltityU
Lokal „ Prinz Karl ".

Montag abend ' / - S Uhr :

Ber Vorstand .

der Oberbürgermeister .
Sregri st. Lacher .

in der Villa i2spto©cik,
in ISaden - lSaden

cm 31 . M «n d. vormittags 0 sthr beginnend , mit
Fortsetzung Sie folgenden Tage .

, Fm Aufträge der Testamentsvollstrecker kommen aus dem Nach-
•t Zschoek nachstehend verzeichnete Gegenständelasse der Baronin von . . . . . . . . .. . . ..gegen Barzahlung öffentlich zur Bersteigerung :

I Lteinway -Fliigei . antile Schränke , diverse Gobelins ,1 großer Oobelm - Ialon -Desivich. sonstige Teppiche und Läufer ,alte Meißner Porzellan -G,nVen , chinesische Vasen , Krüge undHumpen und eine Anzahl Wandteller , geschnitzte Consols,1 Bronrc mit Nelief -Grnvpen , Geweihe und Hörner aller Art ,1 Hirschhornleuckter und 2 Hirschhornstehleuchter, Veneticmer-- - - - - - . . . . ” ' bc, 1 fekn
geschnitzte

. . . . . . . - -- z . Hausrat .Beychtlgung Montag den 30. Mai d . I ., naännittags von —5 Uhr.Liebhaber weroen eingeladen .
Baden , den 19. Mai 1910. 5021a .3 .

ZZer^ GZd, Wmfenrat.

3« Pfg.
2 « Pfg.

für die Beförderung von Reisegepäck vom Bahn¬
höfe rrach der Stadt urrd umgekehrt durch die amt¬

liche Gepäckdrftätterei .
Für Berbrincunig von Gepäck aus den Wohiumgen oder Gast-

Höfen in der Stadt in die Balwlwsränmlichkeiten oder an die Zügeund umgekehrt , haben die Gepäckträger vomPubtikum zu fordern :' a) für größeres Gepäck (im Gewichte über
25 . für ein Stück
für mehrere Stücke . . für jedes Stück

b ) für kleineres Gepäck (im Gewicht bis ein-
fchließl. 25 kg) . . . für jedes Stück
Mindcst-Gebühr . . .

für die Zeit mn ll Ähr abends bis 6 Uhr morgens wird
zu den bezeichneten Gebühren ein Zuschlag von 50 % erhoben.

Anmeldungen werden in der ExPretzguLarmahmestelte
Amalienstratze Rr . 14 b, in der Ex ^ veßguthalle am
Hauptbahuhsf , oder durch unfrankiertes Einlegen roter Au -
meldekartcn in jeden beliebigen Briefkasten , angenommen.

Anmeldekartcn sind mrentgcldlich zn haben bei oben¬
genannten Stellen und in den meisten hiesigen Geschäften .

« HH _ _ . firb OB

10 Pfg
20 Pfg.

AmU. GepäÄ - und Erpretzgut-ZestAterei der Gr. Bad.Teleph. 417 . Ltaatsvahnen. Telcph. 447 .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Lin GLaS, Zeiger je 25 W .

Ändere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6652

C ?arS Siede ,
Inh . Herm . Schreiber ,

Uhreu - Reparatur -Anftalt
Kireaastrasse 37 .

Chice

tofiMiilen
'

von M . 1 .— an,
Unterröcke ,

Kostüm - Röcke,
Wesch -Kostüme
staunend billig.
Wilhelmstr . 34, ,II. r .

Zeih- und HenssLdL-

7 <tr 23i
rr

Neu «ingssnhrt!

Ab Dienstag de« 24 . Mai :
führen wir in unseren Karlsruher Filialen Pr «

lmes Schlrufe »

m 820 8k
1400

» »

M »1

»» » » »» »»

Spezialität :

aus der Bäckerei des Herrn F . Letterer-Durlach
in

Zu
sutsche

Un
üdte , ,
teilen

[onto-In
Ni

srkelira
fn ^er . I
irden
därunj

K

Bitte sowohl Preise wie Gewicht zu beachten .
In sämtlichen Karlsruher Verkaufsstellen von

äußerst billig als Gelegenheitskäufe
abzugeben. 7443.6.4

Markgrafen strasir 22 .

in echt Silber und versilbert , bei¬
nahe neu , billig abzugeben. 7389

m. b . H.)
NB . Wir garantieren unserer werten Kundschaft , sobald unser Bedarf

nach den ersten Tagen seftgestellt ist , für prompteste Bedienung in
täglich frischer , nur tadelloser Ware . 7622 .2.1

Stimmb
Edle

Zädriugrrstr . 25 . 3 .3

r
Telephon
352

nur Waidstrasse 50
empfahlt

Badeeimichtungen ,
Modeartikel, Bidets

eit.
Grossen Lager . -X' Rabattmarken ,

Mm
MZerchinter Tüder u. Spiegel.

, 3. 1 Spezialgeschäft 7564'
r Bildereirrrahmungen

u .Bergolderarbeiten .
Ausnahmepreise und Rabattmarken .

Ludwige
Off . mit
an die

Jä ^ ei , Markgrüftnstr. 38,

JlSizh . SülchMerKMrchk

8
Telephon 2889 .

Di » herrte an das hiesige Televborrnetz unter
fVvr. O - «CSi Ti L » «LL »TÄ-«L »

angeschlossen worden . B21226

Montag den 23 . Mai 1910
6V . Ltbonnements - Vorstellung der
Abt . 0 (graue Äbvnnelnentskarren) .

Roth, Ns!ec- !! TAcherzeschAt. Waldstr . 89.
Am 2V. Mai bin ich in Karlsruhe i . B .,

„Goldener 51 «: pfen " , um Hotel

I M
» «s» -- «

direkt nach der Natur für Patienten herzustellen
^ ' gmes Verfallen . Malerei der Iris mit echtenMetallichmelzrarben . Knnsil . Augen können auchüber dem erblindeten Augapfel getragen werden.

Schauspiel in 1 Akt
von Arthur Schnitzler.,Einstudiert von Otto Kicnscherf.

Personen :
Professor Robert Pil¬

gram Fritz Herz.
Doktor Alfred Haus¬

mann Felix Baumbach.
Professor Wcrkmann W . Kemps .
Professor Brand A . Hallego.
Olga Merholm M . Ermarth .
Ein Diener L . Schneider.
Svielt in einer Sommerfrische un¬
weit von Wien : an einem Herbst¬

abend des letzten Jahres .

C . , KARLSRUHEStammh . gegr . 1844. Heiserst™ sae 211

: : Spezial - Abte
für 4969 '

Damen Kinder - und Baby - Wäsche,
Ausstattungs -, Hotel- u . Anstalts-Wäsche .

Ueberrsahsne kompl. Sraut - flusslattungen .
—■- Anfertigung nach Maß . > —■-- - :

SCH

mit elektrischem Betrieb ,
Kapellrnftr . 10 u . Durlacherstr . 13

empfiehlt 2291*
Herren -Tohlen u . Alert M . 2.7«
Damen -Sohlen u . Meck M . 2.—Kinder -Sohtzen u. Flock werden jenach GrösiebilligsLberechnet. Gegcn-
marken d . Lebensbedürfnisvereins .

Ein t

« esncht
leloerber

branche e
Offerte

Tätigkeit
unter Nr
der „ Bad

einen gebrauchten , habe im
Aus-trag billigst zu verlaufen .

Einige Gashadoöfen ,I » . Fabrikate , gebe , um da¬
mit zu räumen , zu bedeutend
ermäßigten Preisen ab. ,«,».4.2

Von ei
Rheder -F
Eintritt
Hasen ei:

i Kasrad Schwarz,
Sd

sanitäre Anlagen
und Beleuchtung,

(Telephon
2157 )

Rat und Hilfe in allen Fällen . 2169 *

SSoegier , Blechner - 11. TnstMteurmcher .

Karlsruhe i. B.
mir : Waldstratze 50.

} j«:

Alter 16
Meldui

Lebensla
unter Nr

r „ Bad

Telephon 352. !

KnrTeuslrasse 13 .

->S21a2 .1
L . Milller - liri

AngenkLnstler aus Lechzia

Haben Sie

AS iratzen umzuarbsitsn ?
E . Noorman .

A. Müller .
F . Kranes .

♦
♦

❖
♦
♦
♦
♦
❖
♦

Dann bestellen Sie nur Steiners I ’aradies -Zellen -Jtiatratzen ohne Füllung und Sie können Ihr Rosshaarselbst hineinfüllen , stetsbequemselbst aufzupfenu . auslüften .Man beachte auch Steiners behagliche Para¬dies -Kopfkissen , -UoppeMecken (mit heraus¬nehmbarem, porösen Daunen -Piumeau). -Wteppdeeken ,-Unterbetten , -l >oppelfe «1ierröste (auch für jedeslloizbelti; -Bettstellen aus Holz , Eisen , Stahl oder Messingin allen Preislagen . Vielseitige Ersparnis.
unbedingt zu empfehlen , um später
doppelte Ausgaben zu verhüten.

Billige Auswahl für jeden Stand !

♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦

' ♦
♦

Süuwestiieutsclic Niederlage :
IToplcPllllo IS © Kaiserstr . 186 ,ivariöl Ulie , näd ]St dem Kaiserpla §.

(Sonntags nur auf Bestellung geöffnet .) 7614

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Die glircklichste Zeit .
Lustspiel in 3 Akten von Raoul

Auernheimer
Einstudiert von Otto Kienscherf.

Personen :
Kaiser ! . Rat Eduard

Hachstaedter K . zoapver .
Amalie , seine Frau Marg . Prx .

Ihre Kinder :
Lilla
Arabella
Max

Wilhelm , Fabrikant .
Bruder des Herrn
Eduard Hachstaedter I . Mark.

Jenny Hachstaedter, ,Wilhelms Frau Cbr. ^ riedlein .
Tante Adelheid, Groß¬

tante M . Frauendorfer .
Edgar , Arzt , Neffe des

Hrn . Hoclsitaedter P . Gemmecke .
Arthur Ewald , Kapell¬

meister H - Höcker.
Robert Angerer , sein

Freund , Literat F . Baumbach.
Direktor Charles Reu¬

gebauer W. Korth.
Franzi Reugebauer ,

seine unverheiratete
Schwester M. Genter .

Stubenmädchen F . Meyer.
Anfang AS Uhr, Ende geg. 10 Uhr ,

Kaffe -Eröfsnung 7 Uhr .
Mittel - Preise.

Clüsisfiä :. föefe <»:e29lBeIt8l £ & i3f ;
Ein grosser Posten

letzte liiiieiten
und einfache gediegene Formen , nur beste und feinste Qualitäten ,

wird diese Woche 7619
zur Hälfte des reelleuWertes verkauft .

brillant für abgelegte Herren - u.:
(Damenkleider , Schuhe . Weistck
zeugrc . Postk. genügt . B21608.6.3 '
A. Zelewiizky , Markgrafenftr . 7.

Wir
per 1f
eine d

Sti
Rech

Bewer
stenogi
Zeit >
an de:
waren

SockeK u. Strümpfe,
spez . Normalform (f .Touristen )

billig im 6868
Reformhaus . Kaiserstr. 40 .

Zucker

Die Fertigstellung

Für
Manul
scjiäfl
Obera
tembc

eines Kunst- ober Kanalofens 1 '
Herd ist zu vergeben.

Offerten unt . Nr . B21742 an die
Exped. der „Bad . Presse "

. 3.2

(S- Kk« lp !üWieIe !ihell
. zu verkaufen Job . Raßler
Ettlingenweier . 2521719.2 .2

Div . Vögel , sow . dies) . Kanarien-
Hahnen u . Käsige weg . Platzmang .
zu verkauf . Näh . unt . Nr . B21765
in der Exped. der „ Bad . Presse" .

Mölieipiüscbe
Aelteste und vornehmste Llonfftürenfabrik Tcntschlands . Hof-

irsir
«vercken in rerr» nutem 2 » - tauds
unfgeiarbt und mit hübschen Dc-ss 'ns

lieferantin , vergibt eine Niederlage loffenes Ladengeschäft) für Karls¬ruhe . Bewerber mit mindestens 5000 Mark Kavital belieben ihreAdreffen unt . Rr . 4883a in der Exped. der „Bad . Preffc " niederznfeg. 3.3

.'«dresst. Färöe : eJ 1‘rintx .
werden rasch uu ) billigst angescrtigt in der
Druckerei der „ Badischen Breiie ".

ist die

Wirtschiist m HW

tffe gi
d. Kl .
besitz
baldii

an nur tüchtige , kautionsfähigeLeute zn verpachten . 7616 .3 .1
Brauerei Kämmerer ,

Karlsruhe .
S»s. zu verkauf , r&l ^ l30 Mk , worauf 40 Mk . für neu»,'
goldene Uhr. Zu erfr . un^ M1 ?7Win der Erped . iLr ^Bab . ^ riit

- S -

%tcllu
Und d
Unter
ballst
Itlgltii
grapb
abseb
rsoS
Siutt
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Sportplslr verlüng. lNoltkestrssse , Sti-Lssendslinlinis Qrensckierlcsserne

Dienstag , 24. Mai
abends © '

|4 Ihr Blacftburn Rovers
berühmte englische

Berafsspieiermannschaft
der ersten Klasse

Deutscher
Meister.

Preise der Plätze : Tribüne 2 .— . Sitzplatz 1 .50 , L Platz 1 .— Mk. II. Platz 60 H . Im Vorverkauf 80 u. 50 J in den bekannten Verkaufsstellen.

5 Zimer-Wihmng !
ier 1. Juli zu vermieten . Näheres
Aarlstrafie 1». 2 . Stock . 7142*Ion . UngarischePostsparBasse.

Zar Vereinfachung des Zahlungsverkehrs syrischen dem
«utschen Reiche und den Ländern der Ungarischen Krone hat die
5« . Ungar . Postsparkasse in Budapest in einer Reibe deutscher

sädte , am hiesigen Platze bei meiner Firma , amtliche Annahme *
(eilen für Zahlungen und Uebenreisungen zu Gunsten von Check-
snto-Inhabern bei der Kön . üng . Postsparkasse errichtet .

Näheres über die Durchführung des Ein - und Auszahlungs -
jerkehrs ist an meiner Kasse zu erfahren , wo auch eine Liste der
higsr . Postschek .Conto-Inhaber eingesehen werden kann . Ebenso
urden dort die für Bareinzahlnngen vorgeschriebenen Erlags -

fklärungen aasgegeben .
Karlsruhe , im Mai 1910. 7636

Veit L . Homburger .

olossems -Garlen.
Heute Montag den 2». Mai ,

8 Uhr abends 8 Uhr:

kreich -Konzert
lOPeretteu-Abendj
gegeben von der Kapelle des

Feld - Artillerie - Regiments „Groftherzog "
Leitung : König!. Obermusikmeister H . Uese .

Eintritt frei . 765

Sologesangs -Schule
Stimmbildung auf physiologischer Grundlage . Individuelle Behandlung,

Edler, voller Ton . Partien- und Uederstudium, Gesundschulung.

A . üerbold , Gssangspädagoge, Hirschstr . 32 11
Sprechstunden 10—I Uhr. 6408

Moatint 2« Hl Mi
Off . mit Preisangabe unt . 821698
an die Exp. der „ Bad . Presse"

. 2 .2

ich,
erfhr. 13

2291 '
vr. 2.7«
»r. 2
erden je
Gegen¬vereins .

e im
rufen,
feu ,
n da-
utend
478-4.2

\n,

ren- u. i
Weist- '

1503.6.3 '
enftr. 7.

ns l 1/.

an die
3.2

-fähige
616 .3.1
er.
ßfunb - '
tt für
e neuw
gjäl77

(*

ertffhden
Ein tüchtiger , gewissenhafter

Expedient
gesucht für eine größere Fabrik .
Bewerber aus der Kolonialwaren¬
branche en gros bevorzugt.

Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gehaltsansprüche
unter Nr . 7637 an die Expedition
der »Bad . Presse" ._

Bon erster Rhein. Kohlen- und
Rheder - Firma wird zum sofortigen
Eintritt für die Expedition in hiej.
Hafen eine fleißige und zuverl.

Schreibkraft
Alter 16—18 Jahre ) gesucht .

Meldungen mit selbstgeschrieb .
L̂ebenslauf und Zeugnisabschrift
unter Nr . 7602 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Wir suchen zum Eintritt
per 16. Juni <event. früher )
eine durchaus perfekte

StciiOüjpijlin.
Reflektiert wird nur auf

Bewerberinnen , welche fertig
stenographieren und längere
Zeit auf größerem Bureau
au der Schreibmaschine tätig
waren . 7638 .2.2

Ebersberger & Rees,
Zuckerwarenfabrik u . Kolonial¬

warengroßhandlung .

Für ein gutgehendes
Hanufakturwaren - Ge¬
schäft In einer größeren
Oberamtsstadt Würt¬
tembergs wird eine

die gute Kenntnisse In
d . Kleiderstoffbranche
besitzt , zu möglichst
baldigem Eintritt

gesucht .
Stellung ist gut bezahlt
ttcd dauernd . Gefl . 00 .
Unt ^r Angabe der Ge¬
baltsansprüche , Bei -
lüghng von Photo¬
graphie und Zeugnis¬
abschriften snb S . S .
&QÖ0an Rudolf Moese
Stuttgart erbeten . 5025a

Ein tüchtiger, solider

Küchenchef
wrrd für Weinrestaurant gesucht.
Eintritt und Gehalt nach Ueber-
einkunft . Gefl . Offerten beförd.
unter Nr . 7484 die Expedition der
„Badischen Preffe "

._ £ 2
Jüngere Gross - und

Kleinetiickmacher
auf Woche können sof. eintreten bei

Will ». Athller , Karltzr . 28.

Äff LapeziergeWe
für sofort gesucht. 5821780

Karl Rohm , Garteustr . 8 a .
Tüchtiger, jüngerer

Mechaniker
für Miniatur -Modelle u. Apparate
sofort gesucht. 7607 .3.2
Geigersche Fabrik. 8 - in. b.H.
Karlsruhe . Rüpvurrerftratze 66 .

Tüchtiger

welcher mit Reparatur und Umbau
von Gas - und Benzinmotoren aut
bewandert ist u . selbständig arbeitet ,
kann sofort gegen gute Bezahlung
eintreten . 4939a.4.3
J. Diffenbacher Söhne

Maschinenbau ,
Oft»binnen i. B .

Tüchtige Hand- u.
Maschinenformer

finden gute und
schäftigung bei

dauernde Be-
4940a.2.2

Bergmanns Indrrflrierverke,
G. m. d. H.
aggenau

zuverläffiger , nüchterner , gedienter
Kavallerist » guter Pferdepfleger
und Fahrer , mit nur guten Zeug¬
nissen, gesucht. 8 .2

Offerten unter Nr . 7361 an die
Exped. der „ 58ad. Preffe " .

Kutscher
ledig, zuverlässig u . gewandt sofort
gesucht. Zu erfragen unt. Nr. 7617
in der Exped. 0 . „ Bad . Preffe " . 2.1

Gesucht,
tüchtiges Mädchen , das gut
bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit verrichtet . Zeugniffe eventl .
Photographie erb. an 4927a.3.2

FM von Deimling ;,
J&nt Horrenvach b. Bühl.

Für vorzügliche«, konkurrenzlose«, billige«

Massenartikel
A.-Ci ., Karlsruhe .

Am Dienstag den 24 . Mai persönlich von I —6 Uhr int
Restaurant „Merkur", am Bahnhof , zu sprechen. 4993a.22

3m Mit ! per 1. M cot. ttngnft siche lüchligeil

der ManilsaktlmvarenbrauHe . für mir eingesührte Touren.
Ledige Bewerber wollen Offerten mit Gehaltsansprüchen ein¬

reichen unter T . 3081 an Haasensteln & Vogler AG ,
Karlsruhe . 7620.2 .1

Für mein Spezialgeschäft suche ich zum sofortige»
Eintritt ev. 1 . Juli eine tüchtige

Kassiererin
welche mit dem Kassenwesen und der Expedition voll¬
ständig vertraut ist. Dieselbe muß bereits als
Kassiererin in größerem Detailgeschäst tätig gewesen
und im Umgang mit besserer Kundschaft gewandt sein.
Nur solche Bewerberinnen finden Berücksichtigung .

Persönliche Vorstellung erwünscht . 7615.2.1

E . Neu Naehf .

Pünktliche Näherin
sofort gesucht . Solche, die schon in einer Färberei gearbeitet hat.
bevorzugt . 7635

fl1 . Welss , 8hm. WMmstiilt.
Ein tüchtiges , zuderlässtges

Vussetsräulein
wird für Hotel und Restaurant
zum baldigen Eintritt gesucht .
Gefl . Offerten befördert u . Nr . 7624
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1
fl EinfachesKinderfräulein od.
I besseres Kindermädchen mit g.
Il » Zeugn . nach der Schweiz in g.Ul Haus gesucht. 5821798

Alles näh . Frau Käst , Bureau
Waldstr . 29, Il„ Kolosseum geg .

D . Suche sofort :
2 Restaurationsköchinnen , Gehalt

40—80 Mark,
2 Buffetfräulein , 7631
1 jungen Hausburschen,
2 Scrvierfräulein für auswärts .

Bureau Dietrich ,
Adlerftraße 38, 3. St .

U Stellen finden :
11 a 4 Kellnerinnen für hier und4,1 auswärts , tüchtigeBeiköchin ,

jüngere Reftanrationsköchin .
ein Hausmädchen , sowie eine
Spülerin . B21796

Bureau Höfler ,
Zähringerstratze 8, 2. Stock.

M
Stellen finden hier u. a«sw2

hübsch. Servierfränl . in Cafe,
, 3 eins. Kellnerinnen in gute Lo-* kale, 1 Privat - u . Ist Kinder-

mädch ., d . Büro Mayer , Waldhorn-
straße 44 ._ B21786

Gesucht wegen Sterbfalls zum
baldmöglichenEintritt eine in allen
Zweigen des Haushalts erfahrene ,
gebildete und gesetzte ev.WirWsterdl
in eine mutterlose , beffere Beamten¬
familie . 2.1

Offerten mit Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen erbitte unter
Chiffre 5029a an die Expedition
der „Bad . Presse" .

Besseres Mädchen ,
welches gut bürgerlich kocht und
einen Haushalt für einzeln . Herrn
fuhren kann, findet sofort dauernde,
angenehme, gut bezahlte Stellung .
Offerten unter Nr . 4973a an die
Exped. der . Bad . 'Presse" erbeten, u.

(
Suche sofort: Herrschafts¬

köchin, Kaffeeköchin , Hotel -
, Zimmermädchen, Mädchen zu

einem Geschäftsmann . 58o,7gsBureau Böhm . Bürgerstr. 10.
z. Stellenit linden :

:, Kinderfräuleft
das sranz . spricht u. Klavier spielt ,
bürgerl . Köchinnen, Mädchen für
alles, Kaffeeköchin , Casserollier für
hier n. auswärts , durch B218y0
Büro Zeller , Erbprinzenstr . 23, II.

Ein einfaches

Mädchen
für die Kaffee « Küche bei hohem
Lohne sofort gesucht . 7588
2.2 Hotel Grosse .

Krankheitshalber suche ich auf
1. Juni junges , besseres

Mädchen
für alle Hausarbeit . 5821769

Ara« Buchhändler Wcolai,
Roonfiraße 9, 3. Stock.

Mädchen ,
kräftiges , für alle häuslichen Ar¬
beiten bei guter Behandlung auf
sofort gesucht . Kochen kann erlernt
werden. Zu erfragen bei 5821803

Fra « Heppes , Herrenstr . 25,
Frtseurlaoen .

Ein Mädchen
zur Beihilfe gesucht , das zu Hause
schlafen kann. 7633

Karlstraste 20 , 1 . St .
Ein braves , reinliches

Mädchen
nicht über 18 Jahre , sofort oder
1. Juni gesucht . 7610.2Ü

Näheres Luisenstratze 44, pari .

Mädchen - Gesuch.
Suche sofort ein tüchtiges, fleißig.

Mädchen für Küche u . Hausarbeit .
B21793 Zu erfr . Steinstr . 6 , 2. St

Gesucht auf 1 . Juni eventl . auch
früher ein jüng . fleiß . Mädchen
(wenn auch vom Lande ) für Haus -
u . Küchenarbeit. Anfangs !, monatl
20—25 M. J . Neukamin, z. Tromperer

S »ckj.nLLn. Ksiieiälwe 9.

Mädchen gesucht.
Mädchen, welches gut bürgerlich

kochen u . die Hausarbeit verrichten
kann , zu kleiner Familie auf l . Jun ,
gesucht. 7632

Ettlingerstraste8a , 8. Stock.
Ein braves , ordentliches Mäd¬

chen aus 1 Juni gesucht . Hirfch-
straße Nr . 10, 1 Treppe h. B21656

Gesucht zum 1. oder 15 . Juni,ein
tüchtiges Älleinmädche « bei gutem
Lohn Zirkel 28 . IV (11—1 und
abends nach 8 Uhr ). B21778

Gesucht auf 1 . Juni ein braves ,
tücht. Mädchen , welch, gut bürgerl .
kochen kann u . die Hausarb . über¬
nimmt . Hob. Lohn u. gute Behänd!
SB21800 Adlerstraße 16 , Part .

Büglerinnen - Gesuch!
2—3 tücht. Büglerinnen . 2perfekte

Manglerinnen . sowie 1 Kragen¬
büglerin für Bügelmaschinefinden
bei hohem Lohn dauernde Stellung .

Dampfwaschanstalt Rastatt .
2 .1 Leopoldsring 29. B21797

liebrniädehen
für Damenschneider « gesucht .
5821767 Körnerstr . 18, 2 . St .

w. Kleidermachen
MttCiyeii , erlernen will, kann
sofort eintreten . 5321795

Hirschstratze 86 .

MiKnNUiW

Bureauchef
mit langjähr . prima Zeugnissen
sucht bald unt . bescheid. Ansprüchen
Stellung auf hiesigem Anwalts -
od . Berffchernngsbureau . oder auf
Fabrik - oder kauf« . Kontor .J ;ur Auskunftert. ist bereit und

ittet gefl. Offerten 7587
vr . R. Gönner, Rechtsimml
3.2 Karl -Friedrichstraße 18.

Vertreter .
Ein seit Jahren bei der Hotel-

Kundschaft i. Süddeutschland bestens
eingeführter Vertreter sucht noch
einige gute leistttngsfähige Häuser
zu übernehmen . Gefl. Off. u . Vbc.
5821506 an die Exp, d. „Bad . Presse" .

Zuschneider
oder erster Arbeiter (akadem. Zw
schneideschule München absolviert),
z . Zt . selbständig , sucht per 1 . Jum
oder 1 . Juli in befferem Maß - od.
größerem Konfektionsgeschäft paff
Stellung . Offerten mit Salair-
angabe unter Nr . 6829 anchie Ex-
pedition der „Bad . Preffe " erb.

Junger pens. Polizeibeamter
sucht Stellung als Kassierer, Expe¬
dient . Portier rc. 3 .3

Offerten unter Nr . B21339 an
die Exped. der „ Bad . .Presse" .

Banhandwerker , solid , tüchtig,
mitte 30, sucht Stelle als Polier
oder sonstige Vertrauensstelle . Off.
unt . B21704 an die Exp. der „Bad.
Presse " erbeten . 2.2

« Stellen suchen
hier und auswärts : Haus -

ß Häklerinnen , Kinderfräulein ,
Kinderpfleg ., beff. jg . Kinder¬

mädchen. Stütze , Jungfer , Zimmer¬
mädchen und mehrere Mädchen für
alles zu kl. Familie ^ durch Frau
Reiher , weibl. Stellenbureau,
Kren ' " -
der kf r . 9, Ecke Kaiserstraße , neb

Kirche. 232179C

KaushMlerin !
Witwe , in den 40er Jahren , in

der bürgerlichen u. besseren Küche
durchaus bewandert , sucht sofort
oder zum 1. Juni Stelle als Haus¬
hälterin bei eiuzelnem Herrn od.
Dame .

Offerten unter Nr . B21167 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Haushälterin ,
funge Witwe , in bürgerlicher wie

erer Küche bewandert , sucht
per 1 . Juni Stellung als Haus¬
hälterin zu einzelnem Herrn oder
mutterlosem Haushalt ; prima Zeug¬
nis . Näheres durch Bureau Henn -
höfer . Kreuzftr. 20 , 3. St . B21791

Zu vermieten
Geschäftsräume oder

Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstraste 15 im Brief-
markenladeu oder Telephon 122
Ettlingen ._ 6021*

Zu vermieten
auf 1 . Juli d . Js . oder früher
freundlich gelegene Wohnung im
1 . Stock mit 3 Zimmern , geräumi¬
ger , geschlossener Veranda , Küche.
Abort , Dachkammer und Keller .

Man wende stch an
8r. ZerllralschlllMdsvemallMg

(Geschäftszimmer : Beiercheimer _ _ _Allee-8- L. SlüL iißRs> big grarh. icx

Kaiser-Allee 145
sind % Wohnungen von 3 und
2 Zimmer sofort zu vermieten im
Vorderhaus . B21723 .2.2

Zu erfragen daselbst parterre .
Eine schöne freundliche

Wohnung
über 2 Treppen , Sommerseite , 2
Zimmer , Küche n . Keller an ruhige
kleine Familie od. einzelne Person
per 1. Juni oder Juli zu vermiet .

Näheres Werdersir. 87, i. Kontor
über dem Hof. 7590.3.1
Branerstr . IS schöne lt Zimmer¬
wohnung zu vermieten.

Näheres im 1 . Stock . B21812
Branerstr . 17 schöne 3 Zimmerwoh¬
nung, der Neuzeit entsprechend ,
auf 1 . Juli billig zu vermieten .
Näheres parterre . B21799 .3.1

Morgenstr. 51 ist eine Mansarden¬
wohnung mit Gaseinrichtung und
sonst. Zubeh. auf 1. Juli zu verm .
Näh. im 2. Stock , rechts. 5821220
In schöner freier Lage gut möbl.

QtftttttAi » mit Schreibtisch sofort
(jumiltl oder später zu vermiet .
B21789 Rüppurrerstr . 62, 2. St .

Für anständiges Fräulein ist bei
alleinstehender Frau schön möbl .
Zimmer sofort zu vermieten, kein
sep. Eing . B21782

Blumenstrafie 21. 1 Treppe.
Aorkstratze Rr. 28

ist ein groß ., gut möbl. Mansarden -
Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermieten . Näher . Part . B218V8
Ämalienftr . 55 , Vord . patt . , ist
ein einfach möbliertes Zimmer ,in den Hof gehend , an einen Ar¬
beiter billig zu verm . 5821768

Älumenstratze6, Part, , ist ein hübsch
mobl. Zimmer mit sep . Eingang
an einen beff. Herrn sogleich oder
später zu vermieten . B21764

Douglasftr . 10, 2 Tr . links rst ein
sehr schön möbliertes Zimmer ab
zugeben. B2173»

Gartenstr . 10. ist ein gut möbl.
Zimmer mit freier Aussicht in
der Nähe des Bahnhofs zu ver¬
mieten. 5821715

Herrenstr. 40, II . St ., ist eine
Schlafstelle an einen Arbeiter zu
vermieten. B21710

Herrenftraßc 54, 3. Stock , vis-ä-vis
dem Großh. Palais , ist ein möbl . ^
Zimmer mit sep . Eing . an soliden
Herrn zu vermieten . 5821772

Äaiseraüee 53. 1 Treppe , ist ein
schönes, gut möbl Eckzimmer per
1 Juni billig zu vermieten Nä¬
heres daselbst 5821512

Äricgstr. 40, 5. St ., gegenüber d .
Hauptbahnhof, ist ein schönes
Zimmer sofort an einen soliden
Arbeiter zu vermieten . Preis
14 Mark. B2177!«

Kronenstr. 52. II ., einfach möbl.
Zimmer sofort billig zu ver¬
mieten. 5821526

Leopoldstraße 30 ist ein einfaches
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Zu erfragen 3 Tr . links . 5821771

Leopoldstr . 35, 111 . Sr ., Hnrrerh .,
ist ein einfach möbliertes Zim¬
mer an einen Arbeiter sofort od.
per 1 . Juni zu verm . B21519

Morgenstraße 43, IV ., ist ein gut
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten. B21632

Schützenstratze 48 , Part ., erhalten
ein oder zwei solide Arveiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . B21805.2 .1

Sophienstraße 62, Part ., bei der
Westendstraße , sind 2 oder 3 sehr
elegant möbl. Zimmer als Wohn-
Schlaf- und ev . Badezimmer zu
zu vermieten. B21280 -

Waldstraße 25, Vorderh ., 3. Stocks
ist ein einfach möbl. Mansarden¬
zimmer zu vermieten . B21776

Waldstr. 40e, 1 Treppe , rechis, eleg.
'

möbliertes Wohn - u . Schlafzimmer '
mit Gasbeleucht., Balkon , Schreib - :
tisch und separatem Einganq zu -
vermieten . B21507.5 .3

Zirkel 5, 2 . St . ist ein gut möbl
Zimmer auf 1 . Juni zu ver¬
mieten. B21754 -

Zirkel 28, 4. St ., Skähe Marktplatz ,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
verfetzungshalber per 1 . Juni zu
vermieten. B21802 .2 .1t

Gesucht aus 1. Oktober
von kleiner, ruhiger Beamtenfamilie
schöne , geräumige 2 Zimmerwoh¬
nung. Südweftitadt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . « 21574 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Gebild. solid . Herr sucht auf sof.in Nähe b. Friedrichsplatz u . mögl.
freier Lage 1 ob. Qifttttt a * mit
2 hübsch mobl . U * ' *i ' " ^ l5ßenfion
Zuschrift, unt . Nr . B21773 cm die
Exped . der „Bad Preffe " erbeten

separates ö * Will CT ,
tagweise. Offert, unt . Nr. B217W j“ v ; - t ^ x -UstaZZLreL-,"— -
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ff

aparte Streifen in hellblau , lila , helio,
schwarz -weiss , sauber gearbeitet

Posten Zefir-Hemdblusen
farbig , uni und gestreift , waschechte
Qualitäten , hübsche Dessins

Posten Waschblusen
halsfrei , mit Pierette -Kragen , hochge¬
schlossen mit Applikation und Seiden¬
besatz 6 .75.

Posten Tüllblusenauf Seide

3 Serien Stickerei - Kleider «. ,14"
«. „ 19"

«. „> 22"

Rock und Jacke modern gearbeitet ,
mit Durchbruch und farbig . Besatz,
hübsche Formen , in allen Grössen ,
bedeutend unter Preis

Posten Waschkostüme
Seide , Taille halsfrei mit Pierette -
Kragen , Rock mit Sattel gearbeitet ,Prinzessform , in helio , lila, fraise ,bordeaux , marine , bleu, Hein ge¬mustert

Hertha
Reine Wolle , mit Futterkleid , in
hellblau , hellgrau , erika , lila, fraise
und anderen Lichtfarben , mit Tunika ,
Taille in Fältchen gearbeitet -

Wollbatistkleid „Erika

*

CO
00an

aus gestreiftem dunklem Satin , tadellose Aus¬
führung , hochgeschlossen mit Krawatte , glatte

Hose
Grösse 4—6

Posten

Grösse 1 —3

marine, waschbar mit weissem Leibchen , und
marine Latz, glatte Hose , gut gearbeitet

Grösse 1 —3

Po«» Knaben-Wascb-Hosen

Grösse 4—6 \\ \f s
mm

WeCälß !

Knaben-
Wasch-Anzug

bestehend aus marine Wasch -

hostz mit Gürtel u. Sporthemd
aus Zephyr oder Barchend,
mit Umfall kragen u . Krawatte

4” 5" 6"

Posten KH0i)ßIl "

aus gestreiftem , dunkle
arbeitung , zu

hochgeschlossen
Gr . 1 —3 4—6,

Wäsch - Blusen
n Satin , in guter Ver-
m Aussuchen

Matrosenfafon
Gr 1 3 4—6

| 75 J95 250 2 90

Posten Knaben -Wasch-Anzüge
aus gestreiftem , dunklen Satin, gut gearbeitet ,

Malrosenfa ?on, mit Krawatte , Hose glatt
Grösse 1—3 Grösse 4—6

JJ
65

g
95

ff

ir
ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

